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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leser des TV-Reports,
seit dem Redaktionsschluss des letzten
TV-Reports 1/18 im Oktober 2018 sind
wieder ereignis- und arbeitsreiche Mona-
te vergangen. In chronologischer Reihen-
folge berichte ich nun traditionell über die
wichtigsten Ereignisse im letzten halben
Jahr.
Seit 10. Oktober 2018 wird durch die
Turnabteilung das Pilotprojekt „Jump &
Fun“ umgesetzt. Die Übungsstunden für
die  sieben  bis  15-Jährigen  sind  immer

mittwochs in der neuen Halle.
Am 22. Oktober führte die Radsport-
Gruppe den 4. City-Cross durch. Heuer
fand - bedingt durch die Baustellen im
Baiersbronner Unterdorf - der Event bei
herrlichem Wetter im neuen Kurgarten in
Klosterreichenbach statt. Dank an Veran-
stalter Marcus Bangert mit seinem Team
für diese schon traditionelle Veranstal-
tung.
Am 27. Oktober richtete der TVB schon
zum dritten Mal die jährliche Turnschau
des Turngaues Schwarzwald aus. „Die ca.
170 Teilnehmer verzauberten die Murgtal-
halle“. Leider war sie nicht ausverkauft.
Steffen Bischoff und Guido Schaber hat-
ten die Beleuchtung und Beschallung sehr
gut im Griff. Die „TVB-Turnveteranen“ ka-
men mit ihrer Stabgymnastik sehr gut an,
die „Crazy Girls“ machten in Dirndl und
Lederhosen eine gute Figur und unsere
Wettkampfturnerinnen zeigten tolle
Sprünge auf der Air-Track. Rolf Günther
bedankte sich bei den Hauptverantwort-
lichen der Turnabteilung (Hannelore
Günther, Monika Sillmann, Stefanie Barth
und Sonja Weinläder) für ihr langjähriges
außerordentliches Wirken mit einem
Geschenk, und die Turnabteilung revan-
chierte sich bei der Vorstandschaft für ihr
Riesenengagement vor und während des
Jubiläumsjahres ebenfalls mit einem
Präsent.
Am 17. November konnte Schatzmeisterin
Sabine Finkbeiner eine Auszeichnung (3.
Preis) und den Scheck (500 €) durch den
Sportkreis Freudenstadt für die erneut
gute Jugendarbeit in Alpirsbach entgegen-
nehmen. Bei weiteren Wettbewerben z.B.
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bei Toto-Lotto und beim SchwaBo waren andere erfolgreicher.

Die Jugendförderpreise 2017 des Sportkreises Freudenstadt wurden bei der Sportler-
ehrung am 17. November 2018 in Alpirsbach verliehen. Die Gewinner waren: 1. SV
Baiersbronn 577 Punkte (1.000 €), 2. SV Mitteltal-Obertal 568 Pkte. (750 €), 3. TV
Baiersbronn 560 Pkte. (500 €), 4. SSV Schönmünzach 428 Pkte. (375 €) und 5. TC
Dettingen 427 Pkte. (375 €). TVB-Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner (Vierte von links)
durfte für den TVB den Siegerscheck in Empfang nehmen.

Am 24. 11. fand bereits zum 10. Mal eine interne Klausurtagung statt. Die Schwerpunkte
auf dem Schliffkopf waren dieses Mal: ein Rückblick auf das Jubiläumsjahr, die
Datenschutz-Grundverordnung, das Arbeitsbuch des Schwäbischen Turner Bundes
„Sportverein 2030“, die Einrichtung einer Geschäftsstelle zum 1. Mai 2019, die Suche
nach jungen Vorstandsmitgliedern ab 2020 und das Jahresprogramm 2019.

Die Teilnehmer der letztjährigen  Klausurtagung
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Die TVB-Sportlerehrung wurde am 19. Januar im TV-Treff abgehalten. Gleichzeitig
wurden 150 Deutsche Sportabzeichen verliehen, was einen „Kreisrekord“ bedeutet.
Herzlichen Dank an Oliver Peitsch und seine Mitstreiter für diesen riesigen Einsatz.

Seit der Jahreswende sammeln wir keine Toner-Module mehr. Einige TVB-Mitglieder
fuhren mit der Sportkreis-Jugend am 5. Januar 2019 nach Rust und erlebten dort einen
wunderbaren Wintertag.

Im Europapark Rust erlebte die Sportkreisjugend einen ereignisreichen Tag.

FAMILIENTRADITION SEIT 1906

Tel. 07442/50 416 . www.sport-faisst.de

Ruhesteinstraße 289
72270 Mitteltal

Mo-Fr  9-1830 Uhr 
Sa  9-18 Uhr

Tel. 07442-50 416  
www.sport-faisst.de

110
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Die Vorstandschaft des TVB zeichnete viele Sportler für ihre besonderen Leistungen
aus.

Am 24. Februar fand der „Jump & Fun-Tag“ in der Murgtalhalle statt. Bereits am
Vormittag konnten rund 150 Kids an den aufgebauten Mitmachstationen nach
Herzenslust turnen und hüpfen. Am Nachmittag wurde dann für rund 60 Teilnehmer
ein Hindernis-Parcours nach dem Vorbild der RTL-Serie „The Big Bounce“ aufgebaut.
Dank den Cheforganisatorinnen Stefanie Barth, Tina Broß, Britta Graf, Maja Ruoß,
Martina Spissinger und Sonja Weinläder war es eine rundum gelungene Veranstaltung,
die nach einer Wiederholung verlangt.
Ab 15. März führte Gabriele Raddadi in Kooperation mit der Volksbank Baiersbronn
Murgtal eG fünf Zumba-Kurse für die weiblichen, jugendlichen Clubmitglieder durch.
„Die Mädels waren total begeistert und auch das Feedback von vielen Eltern war nur
gut“. Im Mai wurden für die männlichen Clubmitglieder durch die Radsportabteilung
(Federführung Jörg Gaiser) Übungsstunden auf dem Mountainbike angeboten.
Am 23. März erturnte sich Jochen Weber in Wernau den Württembergischen Meister-
titel im Mehrkampf und am 18. Mai platzierte er sich bei den Deutschen Meisterschaf-
ten in Bühl auf dem hervorragenden 2. Rang.
Im Oktober und am 30. März wurden wieder zwei Altpapiersammlungen durchgeführt.
Ein herzliches Dankeschön an die Lieferanten, die zahlreichen Helfer und die kostenlose
Bereitstellung der „Sammelfahrzeuge“ durch Holz-Hand-Werk Günter, Bauunterneh-
mung Waltersbacher, Willy Seeger und Georg Trück. Die nächste Sammlung findet nicht
im Juli sondern erst am 26. Oktober statt.
Im Hotel „Hirsch“ ging am 12. April die Mitgliederversammlung über die Bühne (siehe
separate Berichte von Oliver Balle und Sabine Finkbeiner).
Als Dankeschön an alle Helfer organisierte die Vorstandschaft wieder ein Helferfest,
zu dem sich am 10. Mai rund 50 Mitglieder im „TV-Treff“ einfanden. Wie bei der Mitglie-
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Gemeinsam  zum Erfolg 
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derversammlung wurde zum Abschluss eine Fotopräsentation von Andreas Trück über
das Jubiläumsjahr 2018 gezeigt. Die Fotos kamen fast alle von Axel Klisch. Ein herzliches
Dankeschön an Andrea und Theo Huss vom Hotel-Gasthof „Blume“ aus Obertal-
Buhlbach, die das Essen sponserten.

Impressionen vom Helferfest am 10. Mai
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Im vergangenen halben Jahr fanden auch fast alle angebotenen Kurse statt, einige
erstmals in Kooperation mit der Volkshochschule Freudenstadt. Außerdem wurden
wieder zahlreiche Besuche bei Jubilaren und Sponsoren durchgeführt.
Meinen Bericht schließe ich wieder mit einem Dankeschön an alle Helfer und Mitstreiter
im Jubiläumsjahr. Ohne euer riesiges Engagement hätten wir diese tollen und unver-
gesslichen Events - neben den normalen Veranstaltungen in einem Sportjahr -  nicht
stemmen können. Ihr könnt stolz auf euch und dieses Jubiläumsjahr 2018 sein!
Im Namen der Vorstandschaft Rolf Günther
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„Der Turnverein ist pumperlgsund!“
„Es war ein arbeitsreiches, aber auch unvergessliches Jahr!“ – Mit diesem Fazit zog
der erste Vorsitzende Rolf Günther im Rahmen der gut besuchten Jahresversammlung
einen Strich unter das abgelaufene Jahr des Turnvereins Baiersbronn. Im Mittelpunkt
des Vereinsgeschehens standen ganz klar die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Jubiläum,
das mit mehreren Highlights gebührend begangen und gefeiert wurde.
Dementsprechend bildeten die Rückblicke auf die durchweg gelungenen Veran-
staltungen den Schwerpunkt bei der Rückschau auf die letzten 12 Monate. Nach langer
Vorbereitung hatte am 21. April des vergangenen Jahres der große Ehrungs- und
Jubiläumsabend stattgefunden. Neben weit mehr als 100 Ehrungen verdienter
Mitglieder und Wegbegleiter hatte das sehenswerte Programm unter anderem mit
Auftritten der Weltklasseturnerin Elisabeth Seitz und dem Comedian Klaus Birk den
Abend in der proppenvollen Schwarzwaldhalle zu einem stimmungsvollen und würdigen
Höhepunkt gemacht.
Sportlicher Höhepunkt im Rahmen des Jubiläums war dann am 21. Juli der Turn-
Vierländerkampf der Männer, der internationales Flair in die Murgtalhalle zauberte.
Mit den Teams aus England, Frankreich, der Schweiz und Deutschland konnte man die
europäische Turnelite bewundern. Die Stars der Szene wie zum Beispiel Marcel Nguyen,
Andreas Toba und Max Whitlock präsentierten sich dem Publikum hautnah und mit
sehenswerten Übungen an den einzelnen Geräten.
Für beide Veranstaltungen erntete der Turnverein viel Lob, sowohl von den Beteiligten
selbst, als auch von den Offiziellen und Festgästen, so der sichtlich stolze Vereinsvor-
sitzende in seinen Ausführungen.
Abgerundet wurden die Feierlichkeiten durch ein Sport-Aktionswochenende mit einem
Bubble-Soccer-Turnier und großer Spielstraße - nicht nur für die eigenen Mitglieder-
Ende Juni. Zudem richtete man im Oktober die Turnschau des Turngaus Schwarzwald
aus und zeigte auch hier noch einmal eindrucksvoll, was der TV dank der zahlreichen
Helfer und auch Sponsoren im Rahmen des Jubiläums auf die Füße gestellt hatte.
Mit dem entsprechenden Dank an alle Beteiligten und Gönner schloss Günther seinen
Rückblick in Anlehnung an ein Zitat von Bayern-München-Präsident Rummenigge ab:
„Das Baby, das vor 126 Jahren geboren wurde, hat sich zu einem prächtigen Burschen
entwickelt und ist pumperlgsund!“. Mittlerweile über 1.000 Mitglieder seien ein
deutliches Indiz dafür.
Dass neben dem Festprogramm aber auch der Vereinsalltag nicht vernachlässigt wurde,
zeigten im Anschluss die Berichte aus den einzelnen Abteilungen.
Für die Basketballer berichtet Jürgen Weber von der schwierigen Trainersuche für die
kommende Runde. Erfreulich sei aber, dass sich das Engagement bei den jüngeren
Jugendlichen verbessere und die begonnene Aufbauarbeit positiv weitergeführt werden
könne.
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Licht und Schatten bot der Rückblick von Handball-Abteilungsleiter Oliver Balle.
Während das Damenteam mehr denn je um den Klassenerhalt in der Landesliga zittern
muss, haben die Herren aktuell die Chance, direkt oder über die Relegation in diese
aufzusteigen. Eine gesunde Basis im Nachwuchsbereich und gewachsene Abteilungs-
strukturen stimmten insgesamt optimistisch.
Seinen Premierenvortrag hielt Bernd Seiler als neuer Chef der Jedermann-Abteilung.
Diese biete Sport für ewig Junggebliebene, neben den Übungsabenden standen auch
zahlreiche gesellige Aktivitäten und Hilfseinsätze für den Verein für die Gruppe auf
dem Programm. Dem ehemaligen Übungsleiter Rolf Rothfuß dankte Seiler zusammen
mit dem Vorsitzenden Günther begleitet von großem Beifall der Versammlung für seinen
Einsatz bei den Jedermännern mit einem Präsent.
Der dienstälteste Abteilungsleiter Oliver Peitsch berichtete anschließend von der
schwierigen Situation der Leichtathleten im Kreis Freudenstadt. In Ermangelung
stattfindender Wettkämpfe vor Ort zog es die Sportler des TV vermehrt zu Veranstal-
tungen in Nachbarbezirken. Dort wurden zum Teil ganz vordere Platzierungen erreicht.
Zurecht stolz zeigte sich Peitsch über die Tatsache, dass man mit 150 erreichten
Sportabzeichen einen neuen Kreisrekord aufgestellt und die vereinsinterne Jubiläums-
vorgabe von 125 Abzeichen deutlich übertroffen habe.
Für die größte Sparte, die Turnabteilung zog Monika Sillmann Bilanz: Von den Kleinsten
im Eltern-Kind-Turnen bis hin zu den Erwachsenen in der Freizeitgruppe herrsche reges
Leben. Der umfangreiche Trainingsbetrieb trage weiterhin Früchte, davon zeugten
zahlreiche Spitzenplatzierungen der Leistungsturnerinnen unter anderem sogar bei den
Landesfinalen.
Weniger euphorisch zeigte sich abschließend Volleyball-Leiter Klaus Gaiser. Der
personelle Aderlass im Herrenbereich habe zum einen zum Abstieg des Teams geführt.
Zum anderen könne kein eigener Spielbetrieb im Aktivenbereich mehr gewährleistet
werden, so dass dem Beispiel der Handballer und Basketballer folgend eine Spielge-
meinschaft mit dem TSV Freudenstadt angestrebt werde.
Auch im Kassenbericht von Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner waren die Jubiläumsver-
anstaltungen noch einmal Thema, diesmal allerdings in finanzieller Hinsicht. Die
kostenintensiven Events und auch die erstellte Chronik führten zwar zu einem
Abmangel, der sich aber dank zahlreicher Sponsoren und Gönner in einem absolut
vertretbaren Rahmen hielt. Man stehe weiterhin auf einer gesunden finanziellen Basis.
Kein Wunder also, dass die Entlastungen des Vorstands, der Kasse und der Abteilungen
anschließend einstimmig erfolgte. Die Vereinsspitze bleibt unverändert: Neben
Schriftführer Dirk Frietsch, Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner und dem dritten
Vorsitzenden Andreas Trück stehen auch Rolf Günther (1. Vorsitzender) und Gotthilf
Klumpp (2. Vorsitzender) an der Spitze des Vereins, beide allerdings nur noch bis zu
den Wahlen im kommenden Jahr.
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Informationen und eine Satzungsänderung bezüglich der neuen Datenschutz-
Grundverordnung sowie die abschließenden Ehrungen verdienter Mitglieder und eine
Power-Point-Präsentation durch Andreas Trück über das Jubiläumsjahr rundeten den
offiziellen Teil der Versammlung im Vereinslokal „Hirsch“ ab.
Folgende Mitglieder wurden für ihre Treue und Mitarbeit geehrt:
Ehrenurkunde (30 Jahre passive Mitgliedschaft): Hermann Fahrner, Matthias Klumpp,
Christof Wanke
Ehrenurkunde (40 Jahre aktive Mitgliedschaft): Klaus Birkigt, Thomas Mohr, Ellen Züfle
Ehrenurkunde (40 Jahre passive Mitgliedschaft): Luise Gaiser, Egbert Reif
Ehrenurkunde (50 Jahre aktive Mitgliedschaft): Lore Bühner
Ehrenurkunde (60 Jahre aktive Mitgliedschaft): Alfred Wein
Bronze (15 Jahre aktive Mitgliedschaft, ab 18. Lebensjahr): Martina Fahrner, Annerose
Fuß, Thomas Gaiser, Tina König, Elli Kübler, Jennifer Streefkerk, Tim Streefkerk, Tom
Streefkerk, Heiderose Urbschat, Iris Züfle
Silber (20 Jahre aktive Mitgliedschaft, ab 18. Lebensjahr): Angelika Beil, Annemarie
Boschert, Gabi Gerhardt-Finkbeiner, Katrin Hermann, Inge Kuch, Silke Lutz, Bettina
Rebling, Karin Rinke
Gold (20 Jahre Amtstätigkeit, ab 14. Lebensjahr): Andreas Trück
Gold (30 Jahre aktive Mitgliedschaft, ab 18. Lebensjahr): Eckhard Beilharz, Siegfried
Dreger, Erika Gaiser, Christine Rentschler-Beilharz, Jürgen Rittner, Christa Würth
1.000. Mitglied: Sarah Maulbetsch    Oliver Balle

Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2018
Das letzte Jahr war geprägt von unserem 125-jährigen Jubiläum und dementsprechend
kann ich in diesem Jahr nicht von einem positiven Ergebnis berichten. Dennoch steht
der Verein auf gesunden finanziellen Füßen und diese einmaligen Ausgaben im Rahmen
des Jubiläums waren einkalkuliert und sind im Rahmen geblieben.
Dementsprechend sind unsere finanziellen Rücklagen natürlich etwas geschmolzen,
aber immer noch mehr als ausreichend. Wir können mit dem Ergebnis für das Jahr
2018 leben und ich werde nächstes Jahr hoffentlich wieder von einem positiven
Ergebnis berichten dürfen.
Das Geschäftsjahr 2018 in groben Zahlen:
Die Mitgliedsbeiträge sind wieder gestiegen, was sehr erfreulich ist. Wie schon bekannt,
haben wir wieder die 1.000-Mitglieder-Hürde übersprungen, was uns sehr freut. Dies
zeugt von einer hervorragenden Arbeit und großem Engagement unserer Übungsleiter.
Die Zuschüsse der Verbände setzen sich zusammen aus den Zuschüssen für Übungsleiter
und die Kooperationen „Schule/Verein“ und „Kindergarten/Verein“. Diese sind in
diesem Jahr wieder auf normalem Niveau. Letztes Jahr wurde die Neuanschaffung
von Sportgeräten im Zusammenhang mit der neuen Halle und auch die Kosten für den
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Hallenanbau (Anteil Geräteraum) selbst, bezuschusst. So erklärt sich der höhere Betrag.
Das Spendenaufkommen war in diesem Jahr wieder sehr hoch, da uns viele Sponsoren
bei unseren Jubiläumsveranstaltungen großzügig unterstützt haben. Ihnen allen gilt
unser Dank!
Die Erlöse aus Werbung sind gesunken. Der Hauptgrund hierfür ist, dass wir im
vergangenen Jahr nur einen TV-Report herausgebracht haben und deshalb die
Werbeeinnahmen davon fehlen.
Die Eintrittsgelder sind in diesem Jahr natürlich extrem hoch, das hängt vor allem mit
dem Turn-Vierländerkampf zusammen.
Die Einnahmen aus den Kursprogrammen sind leicht angestiegen. Wir bemühen uns
immer, ein attraktives und zeitgemäßes Angebot zu ermöglichen.
Hinter den sonstigen Einnahmen „Zweckbetrieb“ versteckt sich in erster Linie die
Vergütung für die Mountainbike-Wegepatenschaft.
Die Erlöse aus den Veranstaltungen sind aufgrund unserer besonderen Veranstaltungen
im vergangenen Jahr so stark angestiegen und deshalb kann auch diese Zahl nicht mit
einem normalen Jahr verglichen werden.
Die Altpapiersammlungen wurden wieder durchgeführt, aber der Erlös war aufgrund
der niedrigen Vergütung pro Tonne für das Altpapier durch den Landkreis niedriger als
in den vergangenen Jahren. Deshalb natürlich der geringere Betrag. Viele Haushalte
nutzen die blaue Tonne und somit fehlt das Papier dadurch für unsere Sammlungen.
Trotzdem unser aller Dank an die fleißigen Helfer.
Rolf Günther, der bisher leere Toner sammelte und einschickte, hat dieses nun
eingestellt. Die viele Arbeit hat sich nicht mehr gelohnt, da die Vergütung für diese
leeren Toner ständig zurückging und die Firmen sogar damit begannen, für bestimmte
Toner eine Entsorgungsgebühr zu verlangen. So konnte hier im vergangenen Jahr bereits
kein Erlös mehr erzielt werden. Rolf, vielen Dank für deine jahrelange „Sammel- und
Verwertaktion“.
Nun zu den Ausgaben:
Die Rücklage für den Sporthallenanbau entfällt ab dem Jahr 2018, da dieser ja realisiert
wurde. Die Kosten für die Übungsleiter schwanken etwas, sind aber noch im Rahmen.
Die Abschreibungen auf Sachanlagen kommen hauptsächlich vom TV-Treff und den
Sportgeräten. Hier sind aber viele Geräte bereits abgeschrieben und stehen nur noch
mit dem Erinnerungswert im Anlagevermögen.
Kleinere Anschaffungen sind die geringwertigen Wirtschaftsgüter, diese werden bereits
im Jahr der Anschaffung komplett abgeschrieben und hier gibt es dementsprechend
immer wieder Schwankungen.
Die Abgaben an die Fach- und Landesverbände sind immer auf ähnlichem Niveau, hier
ändert sich wenig. Dies gilt auch für die Versicherungsbeiträge.
Der große Posten der sonstigen Kosten beinhaltet alle aufgeführten Ausgaben, auf die
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ich nicht im Einzelnen eingehen möchte, das würde den zeitlichen Rahmen meines
Berichtes sprengen. Aber es handelt sich um alle Ausgaben, die ein Sportverein ebenso
mit sich bringt. In diesem Jahr haben wir auch hier einen statistischen Ausreißer, der
mit unserem Jubiläum zu begründen ist. Repräsentationskosten, Geschenke zum
Jubiläum oder auch die Chronik fallen hier darunter. Auch der Wareneinkauf für unsere
Veranstaltungen ist in diesem Jahr natürlich besonders hoch und somit schlecht mit
den anderen Jahren zu vergleichen.
Dies alles führt nun also zu einem negativen Ergebnis von 20.731,83 Euro.
Aber wie schon ganz am Anfang berichtet, liegt ein außergewöhnliches Jahr hinter uns
und deshalb kann ich dieses Jahr folgerichtig von keinem positiven Ergebnis berichten.
Ich kann euch allen aber versichern, dass dies allein aufgrund der Jubiläumsausgaben
zustande kam, und wir sonst ein positives Ergebnis hätten. Auch kann ich sagen, dass
wir im Vorfeld von einem noch schlechteren Ergebnis ausgegangen sind und aufgrund
der vielfachen Unterstützung und Spenden dies so nicht eingetroffen ist.
Deshalb möchte ich mich hiermit auch wieder bei allen Helfern bedanken, die dazu
beigetragen haben, dass unser Verein auf guten finanziellen und sportlichen Füßen
steht! Meinen Vorstandskollegen gilt mein Dank für ihr Engagement und die tolle
Zusammenarbeit!     Sabine Finkbeiner

Seit 1. Mai 2019 hat der TV 1893 Baiersbronn e.V. erstmals eine Geschäftstellenleiterin.
Sonja Weinläder geb. Günther aus Dornstetten, die Chef-Trainerin der Baiersbronner
Leistungsturnerinnen, konnte erfreulicherweise für dieses komplexe Amt gewonnen
werden. Sonja Weinläder bietet eine Sprechstunde immer freitags von 15 bis 16 Uhr
im TV-Treff (Nogent-le-Rotrou-Straße 10) bei der Murgtalhalle an (nicht in den Ferien).
Die Geschäftsstelle ist auch zu erreichen unter email: tvbaiersbronn@gmx.de, Telefon:
07442/12 24 89 und Fax: 07442/12 22 14
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Turnverein 1893 Baiersbronn e.V.

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. - Postf. 1351 - 72258 Baiersbronn

Geschäftszimmer: (0 74 42) 12 24 89 - Fax (0 74 42) 12 22 14 - e-mail: tvbaiersbronn@gmx.deTelefon

Es schreibt Ihnen:

Vorstandschaft:

1. Vorsitzender: Bernd Liepelt
2. Vorsitzender: Rolf Günther
3. Vorsitzender: Gotthilf Klumpp
Schatzmeister: Fritz Gaiser
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Spannende zweite Saison der BSG Luchse beendet
Die zweite Saison der Spielgemeinschaft BSG Luchse (TSV Freudenstadt/TV Baiersbronn)
ist gerade erst erfolgreich beendet, und die Vorbereitungen für die kommenden
Herausforderungen gehen nach einer kurzen Verschnaufpause weiter. Die Verantwort-
lichen beider Vereine konnten mit der Entwicklung des Neuaufbaus im Jugendbereich
mehr als zufrieden sein. Dieser Erfolg zeigte sich einerseits daran, dass man erstmals
nach über einem Jahrzehnt, wieder ein Trainingsangebot für fünf Jahrgänge anbieten
und andererseits einen überragenden Mitgliederzuwachs erzielen konnte.
Die U8mix (Jahrgang 2012 und jünger) trainieren dienstags ab 15.45 Uhr ein Mal pro
Woche in der Baiersbronner Murgtalhalle. Für dieses Trainingsangebot sind wir noch
auf der Suche nach einem Übungsleiter. Die U10mix um Trainerin Katja Gaiser stieg
wie geplant erst in der Rückrunde ein und zeigte wie im Training sehr viel Einsatz. Es
reichte in sechs Spielen zwar nicht für einen Sieg und sorgte bei den Kindern für feuchte
Augen, es war aber trotzdem ein sehr gelungener Auftakt für weitere gute Leistungen
in der Zukunft.
Die U12mix hatten in ihrer ersten Saison, in der sie auf Korbjagd gingen, mehr Spielglück.
Zwar ist die Punktebilanz in der Abschlusstabelle negativ, jedoch gaben die zahlreichen
Spiele und großartigen Siege viel Selbstvertrauen. Auch waren die Auswärtsspiele für
die Kids ein kleines Abenteuer. Besonders hervorzuheben sei auch das großartige
Engagement der Eltern. Sie sorgten bei den Auswärtsfahrten für einen reibungslosen
Ablauf und bei den Heimspielen für volle Bäuche und Kassen.
Sehr enttäuschend dagegen verlief die erste Saison der U18 männlich. Durch den sehr
späten Einstieg der Jungs in den offiziellen Wettbewerb (für alle war es die 1. Saison)
wurde zwar mit sehr viel Lehrgeld und hohen Niederlagen gerechnet, jedoch tat
mangelnder Ehrgeiz und Abwesenheit bei Trainings- und Spieleinheiten ihr Übriges.
Um Spielabsagen und Strafen zu vermeiden, half die U18 weiblich tatkräftig aus. Diese
Umstände halfen nicht gerade, den Übergangstrainer als Dauerlösung zu gewinnen.
Unser Trainer-Urgestein Dominik Grüter konnte in seiner letzten Saison mit seinen
jugendlichen Damen (U18w) mit dem 2. Platz in den Playoffs ein gutes Resultat belegen.
Sie mussten sich nur den übermächtigen Young Tigers Tübingen geschlagen geben.
Nach dem letzten Heimspieltag wurden die scheidenden Trainer Dominik Grüter, Zenan
Djekic und Jean-Marie Pattberg im festlichen Rahmen der Mitgliederversammlung für

      Basketball

Abt.ltr.: Jürgen Weber
Alte Reichenbacher Str. 4
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/121253
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ihre langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeiten geehrt. Gleichzeitig konnten wir mit
Bugrahan Akyüz den neuen Trainer der U18w, ein ehemaliger Jugendspieler der BSG
Nordschwarzwald, vorstellen und begrüßen.
Die gemischte AH- und Freizeittruppe der Senioren begnügt sich damit, Freitagabends
einen gepflegten Basketball zu zelebrieren und die gewonnenen Freundschaften weiter-
hin zu pflegen. Natürlich sind auch hier neue Gesichter immer herzlich willkommen.

U10 mix mit Coach Katja Gaiser Miriam Helwig, Nora Pfau, Kim Burkhardt,
Laura Giannakidis (v. l.) bei der Verab-
schiedung von Dominik Grüter

U12 mix (orange) beim Heimspiel
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U18w (in rot) beim Heimspiel in der Stadionhalle in Freudenstadt

Für die neue Saison können wir nach heutigem Stand alle Mannschaften bis auf die
U18 männlich mit Trainern besetzen, so dass wir die Aufbauarbeit der Basketballabtei-
lung weiter positiv fortführen können. Trotz der aktuell sehr positiven Entwicklung in
der Basketballgemeinschaft werden die Randbedingungen immer schwieriger
Spielerinnen und Spieler sowie Verantwortliche und Helfer für das langfristige
ehrenamtliche Engagement zu gewinnen. Als Glücksgriff tun sich hier drei junge Damen
(Miriam Helwig, Kim Burkhardt und Laura Giannakidis) hervor, die sich aus eigenen
Stücken, als Schiedsrichter- und Co-Trainerinnen, ihre Lorbeeren verdienten. Für die
nächste Saison planen sie bereits mit offiziellen Trainer- und Schiedsrichterausbildungen
ihre weiteren Schritte. Wir hoffen, dass sie mindestens bis zum Abitur weiter so
hochmotiviert bei der Stange bleiben.           Jürgen Weber

Trekkingtour rund um den Manaslu
Im November 2018 konnte ich mir meinen lang gehegten Wunsch, eine Trekking-Tour
im Himalaya, erfüllen. Ich entschied mich für „Abenteuer Trekking rund um den
Manaslu (8.156 m)“. Erstes Ziel war Kathmandu, die Hauptstadt Nepals. Buddhistische
und hinduistische Tempel, Schreine und Stupas neben teilweise chaotischen Verkehrsbe-
dingungen, überfüllten Straßen, bunten und belebten Baracken. Eine widersprüchliche
und laute Stadt.
Mit einem Jeep mussten wir einen Tag lang durch unwegsames Gelände in die Berge
fahren, bevor die eigentliche  Wandertour  beginnen konnte.  Unser Team bestand aus
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sechs Teilnehmern, außerdem drei Guides und vier Trägern. Über schwindelerregende
Hängebrücken, vorbei an spektakulären Wasserfällen und an Siedlungen der Volksgrup-
pe Gurung folgten wir tagelang dem reißenden Fluss. In Lho besichtigten wir das
buddhistische Bergkloster Ribung, wo wir von den freundlichen Mönchen zum Essen
eingeladen wurden. Dort beginnt das Gebiet der Tibeter, die von Tibet eingewandert
sind und in einer Höhe von über 3.000 m mit kargem Ackerbau und ihren Yak-Rindern
leben.
Von Samagaon (3.530 m) aus stiegen wir zur Akklimatisation zum Manaslu Basislager
auf, die riesige Eispyramide des Berges immer vor uns. Der Manaslu besticht mit seiner
einzigartigen Form mit dem Doppelgipfel. Die Temperaturen sanken mit zunehmenden
Höhenmetern. Die letzte Übernachtung vor dem Larkya Pass war bitterkalt und unge-
mütlich. Morgens um 4 Uhr starteten wir auf mühsamen Wegen, kontinuierlich aufwärts
und erreichten zur Mittagszeit den 5.160 m hohen Pass. Ein traumhaftes Bergpanorama
bot sich uns: die schneebedeckten 8.000er Riesen majestätisch um uns.
Dann 1.400 Höhenmeter Abstieg vorbei an der bekannten Annapurna Kette. Bald wurde
es wieder wärmer und die Landschaft grüner. Wir wanderten durch Rhododendren-
und Bambuswälder und erreichten nach drei Tagen unser Ziel. Die letzte eintägige
Etappe mit dem Jeep auf abenteuerlichen Wegen wieder zurück nach Kathmandu.
Eine unvergessliche Reise.               Stefan Braun (Ex-Abteilungsleiter Basketball)
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Beruhigend verlässlich. Wenn Sie sicher sind, gut aufgehoben zu sein. Wenn 
Sie persönliche Beratung erleben, die ganz auf Sie 
zugeschnitten ist. Wenn Sie im Schadenfall schnelle 
Hilfe erhalten – unbürokratisch und zuverlässig. Dann 
wissen Sie, warum die Württembergische Versicherung 
„der Fels in der Brandung“ ihrer Kunden ist. Verlassen 
auch Sie sich auf uns!

Versicherungsbüro
Lauble & Partner
Freudenstädter Str. 24
72270 Baiersbronn
Telefon 07442-81310
martin.lauble@ wuerttembergische.de

   1 05.09.2017   09:28:03

 Wandern
 Nordic Walking
 Tennis
 Fußball
 Inline-Skates
 Skischuhe
 Langlauf
 Snowboard
 Winterbekleidung
 Freizeitmode
 Skiverleih

Freudenstädterstr. 2 | 72270 Baiersbronn | Telefon 07442/8425-0 | www.sport-klumpp.de
Öffungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 16.00

Ihr Fachgeschäft in Sachen Sport!
GRUPPE

Der „Schuh-Coach“
Dank der computergestützten 
Fuß- und Bewegungsanalyse, 
fi nden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!

NEU bei uns!

Dank der computergestützten Fuß- und 
Bewegungsanalyse, finden Sie bei uns den Schuh 
der Ihren Füßen gut tut!
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Stefan Braun auf dem Weg zum Basislager des Manaslu

Ihr  rund  Partner

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152

www.Naturkost-Neumuehle.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  von 7.30 - 18 .30 Uhr
Mi. und Sa. von 7.30 - 14.00 Uhr

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152
Fax.  07442 / 50631 

www.Naturkost-Neumuehle.de
info@Naturkost-Neumuehle.de

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr  rund  Partner
um die gesunde Ernährung

um die gesunde Ernährung 
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Kontakt: 
  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
   Tel. 07442/81252Radsport

Bikejahr 2018
Auch 2018 war der Start in unser Bikejahr warm und gemütlich. Beim Hallentraining
am Mittwoch, welches auch dieses Jahr abwechselnd von Marcus Bangert und
Christian Finkbeiner geleitet wurde, hieß es verschiedenste Koordinations- und
Konditionsübungen erfolgreich zu bewältigen. Der Schweiß floss in Strömen und es
wurde auch viel gelacht und rumgealbert.
Bestens vorbereitet begann dann nach der Umstellung der Uhr auf Sommerzeit unsere
Freiluftsaison. Eine unserer ersten Aktionen war dann „Buddeln statt Biken“ wo sich
etliche Biker zum Instandsetzen der Trails trafen und sich ausgerüstet mit Pickel,
Schaufel, Motorsäge usw. in die Baiersbronner Wälder aufmachten, um die Trails
wieder instand zu setzen. Erschöpft und hungrig trafen wir uns dann nach getaner
Arbeit zum Abschluss im TV-Treff zum gemeinsamen Vesper.

Treffpunkt für unser Dienstagstraining war wie immer der Parkplatz vor der Sporthalle.
Nach dem Einteilen der verschiedenen Leistungsstufen ging es dann in die Wälder rund
um Baiersbronn zu gemeinsamen Ausfahrten und Fahrtechniktrainings. Immer öfter
wurden die Ausfahrten von Gruppenteilnehmern im Vorfeld organisiert und dann mit
viel Spaß und immer mehr Routine durchgeführt. Bei diesen Ausfahrten gab es immer
wieder erstaunliche Streckenkombinationen in verschiedensten Leistungsstufen und
für Manche auch neue Ausblicke auf den Heimatort. Insgesamt kann man sagen, dass
das fahrtechnische Können eine positive Entwicklung genommen hat. Dies freut
natürlich insbesondere die Übungsleiter Andreas Reichel und Bernd Stockburger.

  Andreas Reichel
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Ende April präsentierte sich dann die Bikegruppe beim Wander- und Bikeopening. Unsere
Guides hatten für diesen Event verschiedene Touren ausgearbeitet. Von der einfachen
Forstwegetour zum Huzenbachersee bis hin zur anspruchsvollen Trailtour war alles im
Angebot und wurde auch von zahlreichen Gastbikern angenommen. Sicher und
souverän wurden alle Teilnehmer nach Röt gelotst, wo dann der gemeinsame Abschluss
mit den Wanderern stattfand.
Inzwischen sind viele aus unserer Bikegruppe fest im Veranstaltungsprogramm der
Baiersbronn Touristik als Guide eingebunden. Sei es beim Trail- und Genusscamp, bei
sonntäglichen Ausfahrten oder bei speziellen Themenausfahrten wie z.B. der
Schanzentour, der Back-to-the-roots-Tour oder vieler anderer Touren. Bei diesen
Ausfahrten kann sich übrigens jeder, der will, anmelden und mitradeln.
Dann gab es im Mai noch eine größere Ausfahrt. Diesmal ging es ins märchenhafte
Marrakesch. Dort verbrachten wir erstmal drei Tage, um uns zu akklimatisieren und
die Stadt näher kennenzulernen. Mit einem einheimischen Guide ging es in die Medina,
wo uns viel Wissenswertes über Land und Leute nähergebracht wurde. Nach so viel
Kultur waren wir natürlich heiß aufs Biken und endlich ging es los. Unsere Bikes wurden
in einen Lieferwagen gepackt, wir in einen Bus und los ging es in den Hohen Atlas. Dort
begann unsere Reise bei Sonnenschein und angenehmen 20 Grad. Wir durchquerten
diese wilde Gebirgslandschaft von Nord nach Süd. Von Wäldern zu tiefen Schluchten,
hohen Pässen (Tizi-n-Querz 2.892 Meter) und abgeschiedenen Felswüsten zu den herr-

Andreas Reichel, Joachim Böhm (Mus-
bach) und Bernd Stockburger (v. l.)
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E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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herrlichen Oasen des Dadestales. Übernachtet wurde meist in einfachen Unterkünften
bei Berbern, die so langsam den Tourismus als Einnahmequelle entdecken. Das Wetter
war auf dieser Reise auch sehr abwechslungsreich. Von knapp 0 Grad bis über 35 Grad
war alles dabei. Auch gab es den einen oder anderen Regenschauer, der die Wege
teilweise unfahrbar machte, und wir gezwungen waren, unsere Bikes zu tragen. Nach
insgesamt elf erlebnisreichen Tagen, 380 km und mehr als 8.000 Höhenmetern, flogen
wir, voller neuer Eindrücke, wieder zurück nach Deutschland.
Im Juli präsentierten wir uns auch bei der Tonbachbeleuchtung. Tausende Becher
wurden von einem kleinen Teil der Gruppe unter der Organisation von Anette und
Michael Pojtinger auf der Wiese verteilt und angezündet. Es war viel Arbeit alles zu
organisieren und vor Allem am nächsten Tag wieder aufzuräumen. Da halfen uns
spontan zwei syrische Flüchtlingskinder, die uns wirklich tatkräftig unterstützten. Dafür
nochmal vielen Dank.
Den ganzen Sommer über waren wir dann Dienstagabends in den Baiersbronner
Wäldern unterwegs, wobei die Anzahl der Mitradler zwischen zwei und 38 schwankte.
Meistens trauten sich bei Regenwetter weniger Radler aufs Bike und übten dann lieber
daheim im Wohnzimmer Balancegefühl und Entspannungstechniken;-).
Im Herbst standen dann noch zwei Events an, unsere jährliche Ausfahrt in die Heimat
von Clemens Grießhaber, welche, wie immer, bestens geplant war und auch kulinarisch
einiges zu bieten hatte. Vielen Dank Clemens!!
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Der zweite und letzte Event eines aktionsreichen Jahres war dann noch die Jahres-
schlussausfahrt in den Südschwarzwald. Dort befuhren dann einige unerschrockene
Baiersbronner Biker so wohlklingende Trails wie den „Canadian Trail“ oder auch
„Badisch Moonrising“.  Am zweiten Tag trafen wir uns mit Hanna Klein, die eine der
Top fünf Cross-Country Fahrerinnen Deutschlands ist, um den einen oder anderen Tipp
von ihr zu bekommen und umzusetzen. Das war auch nötig, denn während wir uns den
Berg hochquälten, fiel der erste Schnee und der erste Teil des Trails war dann auch
von einer geschlossenen Schneedecke bedeckt, die uns dann technisch einiges
abverlangte. Durchgefroren aber heil kamen wir dann abends in Baiersbronn an und
ein abwechslungsreiches Bikejahr ging zu Ende.   Bernd Stockburger

Rennsport 2018
In Sachen Rennsport waren 2018 auch wieder einige Mitglieder der Bikegruppe aktiv.
Clemens Grießhaber startete wie jedes Jahr beim Schwarzwald-Bike-Marathon in
Furtwangen über die 60 km Distanz.
Unter dem Motto gemeinsam sind wir unschlagbar rollten Jutta und Jörg Möhrle  im
Rahmen des Black- Forest-Ultrabike in Kirchzarten nach 80 km gemeinsam über die
Ziellinie. In Albstadt kämpfte sich Jörg Möhrle alleine über die 83 km ins Ziel.
Mittlerweile hat sich unser Jörg Gaiser zum erfahrenen Rennsportler gemausert. Im
vergangenen Jahr stellte er sich wieder einigen Herausforderungen. Erfolgreich
absolvierte er den Ortlermarathon über 90 km und 3.000 Höhenmeter und die
Langdistanz des Ultrabike-Marathons in Kirchzarten über 120 km und 3.000
Höhenmeter. Wie Jörg Möhrle machte er die Strecke ebenso über die 83 km in Albstadt
unsicher und beendete seine Saison im September mit 120 km und 3.000 Höhenmeter
beim Schwarzwald-Bike-Marathon in Furtwangen.
Radsport anderer Art stand bei Andreas Mohn 2018 im Fokus. Mit seinem getunten, in
die Jahre gekommenen Klapprad radelte er in Sizilien auf den Ätna, um anschließend
den Sieg in der Klappradwertung bei unserem Citycross Baiersbronn zu holen.
2018 stellte der TVB zum ersten Mal drei Lizenz–Rennfahrer. Thomas Fleig aus
Dornstetten, Nathan Müller aus Freudenstadt und Marcus Bangert, Baiersbronn. Anders
als geplant trat Thomas leider bei keinem Lizenzrennen an. Ex-Profi Nathan Müller
bewies in der Amateur A Liga seine Klasse. Deutlich überlegen reihte er eine
Topplatzierung an die Andere, darunter vier Siege. Am Ende des Jahres entschied er
dadurch die Gesamtwertung des Interstuhl Cups deutlich für sich. Leider müssen wir
ihn damit schon wieder ziehen lassen. 2019 startet er unter der Flagge des Bundesliga
Team Siegloch, worüber wir uns sehr freuen und ihm weiterhin sportliche Erfolge
wünschen.
Das Jahr 2018 stand bei Marcus im Zeichen: Spaß am Sport. Er startete in den Disziplinen
Radcross, Straße, MTB  Crosscountry  und  ging bei dem einen oder anderen Triathlon
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fremd. Sein Rennjahr begann im Januar mit der deutschen Meisterschaft Elite-Radcross
in Benzheim mit Platz 31. Untypisch für Straßenrennfahrer fuhr er in diesem Jahr nur
sechs Rennen. Besonders erwähnenswert war Platz 2 beim GP Empfingen. Im
September folgten dann die Starts beim  MTB Bundesligarennen in Freudenstadt über
das Sprintrennen am Vorabend und das Crosscountryrennen am nächsten Tag. Die
Crosssaison begann er mit einem Doppelrennwochenende beim Deutschlandcup in
Rosenheim und Oberammergau, bei welchen er mit den Plätzen 13 und 15 überraschte.
Am 21.10.2019 stand dann bereits zum 4. Mal in Folge unser Citycross Baiersbronn
an. Aufgrund der Bautätigkeiten am Rosenplatz musste ein neuer Veranstaltungsort
gefunden werden. Dank der freundlichen, unkomplizierten Art von Ortsvorsteher Karl-
Heinz Nestle und aller Beteiligten, fiel uns die Entscheidung das Rennen nach
Klosterreichenbach zu legen nicht schwer. Alle Fahrer sowie das Orga-Team lobten die
neue Lokation und Marcus konnte im Elite-Rennen einen ausgezeichneten fünften
Platz erkämpfen.

Nach einigen Trainingswettkämpfen startete er im November bei seinem Saison-
höhepunkt, die  baden–württembergische Meisterschaft in Mannheim. Unter die TOP
zehn zu fahren war sein Ziel, welches er mit Platz sieben erfüllte und sehr zufrieden
seine Saison beendete.        Marcus Bangert
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Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
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Kooperation Schulen/Verein
Seit Beginn des Schuljahres im September 2018 läuft auch wieder die Kooperation im
Volleyball mit den 5. und 6. Klassen der weiterführenden Schulen.
Vom Gymnasium haben sich vier Mädchen und am Anfang drei Jungs entschlossen,
das Wagnis eine technisch schwierige Sportart zu erlernen, auf sich zu nehmen. Auf
der Suche nach einer sinnvollen sportlichen Freizeitbeschäftigung haben sich dann noch
zwei 7. Klässler aus Realschule und Werkrealschule angeschlossen. Im zweiten Schul-
halbjahr hat sich aus der Mädchenmannschaft des TVB Ingrid Oprescu bereit erklärt,
unterstützend mitzuhelfen. Inzwischen hat sich die Gruppe, trotz unterschiedlichen
Alters und Geschlecht, prima zusammengefunden, und neben dem Üben der volleyball-
spezifischen Elemente wird auch viel gelacht und rumgeblödelt.

Die 3. und 4. Klässler der Wilhelm-Münster-Grundschule
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 Familie Walter Gaiser

72270 BaiersBronn   oBerdorFstrasse 74
teleFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   Fax: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär

QUALITÄT MIT 
ZUFRIEDENHEITSGARANTIE!

Unser Angebot:

Summerstar 2

Preis ohne Felge und Montage.

Unsere starke Marke!

ab 41.-

72270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 35

BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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Die 5. und 6. Klässler: hinten v. l.: Laila
Blanck, Monique Schmid, Karin Oprescu;
vorne v. li.: Sandro Vogt, Ben Züfle und Nils
Gaiser. Es fehlen Shakira Marsano und
Fabian Züfle.

In der Paul-Horn Arena in Tübingen: v. l.:
Shakira Marsano, Monique Schmid,
Sandro Vogt und Ben Züfle. Es fehlen
Fabian Züfle und Nils Gaiser.

Freizeitvolleyball, Saison 2018/19
An fünf Sonntagvormittagen wurde die vergangene Runde ausgespielt. Es hatten sich
mehrere Mannschaften abgemeldet und so wurden neue Gruppierungen zusammen-
gestellt. Wir durften endlich wieder nach Ergenzingen fahren und zweimal sogar nach
Klosterreichenbach. In der Hinrunde siegten wir bei keinem Spiel und in der Rückrunde
hatten wir auch Startschwierigkeiten. Keinen ersten Satz konnten wir für uns
entscheiden. Am letzten Spieltag gewannen wir das erste Spiel, aber den ersten Satz
wieder mal nicht. Im zweiten Spiel wäre ein Sieg gegen den Tabellenführer und
Aufsteiger VfR Klosterreichenbach (GLÜCKWUNSCH) möglich gewesen. Nachdem wir
den ersten Satz wieder mal verloren hatten, entschieden wir den zweiten Satz für uns
und  es  gab  einen  starken  Kampf  im dritten Satz. Mit nur zwei Punkten Unterschied

Allen ist es gelungen als Anreiz und Motivation zum Weiterüben, das goldene Volleyball-
Spielabzeichen der Deutschen Volleyball-Jugend zu erwerben, einschließlich Urkunde
und lustigem Vollino-Aufnäher (fünf Übungen sind zu absolvieren: „Wandspiel“,
„Baggern“, „1 mit 1“, „2 mit 2 Canadian Volley“ und Endspiel „3 mit 3“). Als zusätzliche
Anreize fanden zwei Besuche in der Paul-Horn Arena in Tübingen, im „Tollhaus der
Liga“ beim Volleyball-Bundesligist TV Rottenburg statt, bei denen einmal vier und
einmal zwei Schüler dabei waren.
In der Ganztagesbetreuung der Wilhelm-Münster-Grundschule fand mit den 3. und 4.
Klässlern ebenfalls eine Kooperation statt, die die Kinder zum Volleyball-Spielabzeichen
in Bronze führte und vielleicht den einen oder die andere im nächsten Schuljahr dazu
verleitet, an der  Kooperation der 5./6. Klassen teilzunehmen.

      Gerhard Lindner
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mussten wir uns geschlagen geben und so nahm die Runde einen versöhnlichen
Abschluss.
In den Pokalspielen spielten wir stark und schlugen Freitagabend den CVJM Mitteltal/
Obertal sowie Dienstagabend das Team aus Rottenburg, lediglich gegen die Youngsters
aus Oberhaugstett sahen wir „alt“ aus. Für uns war nun klar, wir gehören zur Kategorie
Eulen, schuhuuu, denn die Abendspiele waren gut.
Traditionell trafen wir uns zur Weihnachtsfeier im neuen Jahr in der Eislaufhalle zum
Eisstockschießen und hatten viel Spaß.                 Sonja Gaus

Von links: Richard (Richi) Sysala, Sonja Gaus, Stefan Gaißer, Kirsten Stier, Andrea Braun,
Iris Züfle, Bernd Braun, Martin Zipprich, Birgit Müller (Foto: Silvia Forstreuter)

 Druckfehler
„Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie,
dass er beabsichtigt war.
Unser TV-Report bringt für jeden etwas,
denn es gibt immer Leute, die nach
Fehlern suchen.“
(Wer Rechtschreibfehler findet, darf sie
behalten!)
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    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 0160/8212029

Sportabzeichenrekord geschafft
Die Verleihung des Deutschen Sportabzeichens 2018 am 19. Januar konnte mit vielen
Gästen und einem beachtlichen Rekord aufwarten. Gleich 150 Teilnehmer legten
erfolgreich das Sportabzeichen ab. Damit hatte der TV Baiersbronn das Ziel im 125.
Jubiläumsjahr mindestens 125 Sportabzeichen abzulegen, deutlich überschritten.

„Jubiläumsjahr mit Ehrungsmarathon gestartet und beendet“
Es wurde nicht nur der Kreisrekord geknackt, sondern auch die Kosten vom Sportkreis
übernommen, teilte der erste Vorsitzende des Turnvereins, Rolf Günther, erfreut mit.
Oliver Peitsch, Leiter der Leichtathletik Abteilung des Turnvereins Baiersbronn, konnte
in einem Ehrungsmarathon die vielen erfolgreichen Absolventen im TV-Treff begrüßen
und ihnen die Abzeichen und Urkunden überreichen. Insgesamt legten 42 Erwachsene,
108 Jugendliche und 2 Familien das Sportabzeichen ab. „Es war ein hochgestecktes
Ziel, erst lief es schleppend an, aber nachdem wir die Werbetrommel ordentlich gerührt
hatten, ging es wirklich zur Sache“, konnte Oliver Peitsch berichten. Fast alleine hatte
er die gesamten Prüfungen abgelegt, Marion Tarcan-Koenig hatte ihn bei einigen
Prüfungen sehr gut unterstützt. „Teilweise haben wir sogar im Scheinwerferlicht der
Fahrräder die Prüfungen abgenommen, aber es hat sich gelohnt“, erklärte Peitsch.
Rolf Günther teilte mit, dass der TV Baiersbronn für das Schuljahr 2020/21 einen FSJ’ler
suche, der u. a. den Abteilungsleiter Oliver Peitsch in Zukunft dann beim Leicht-
athletiktraining und der Abnahme des Deutschen Sportabzeichens unterstützen könne.
Nähere Informationen könnten bei Günther persönlich erfragt werden.

Die Deutschen Sportabzeichen wurden im TV-Treff  überreicht.
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Strahlende Gesichter und viel Applaus gab es bei der Übergabe der Abzeichen, die
Kinder und Jugendlichen konnten auf ihre Leistungen stolz sein. Einen weiteren Rekord
konnte Uwe Beyer, der Sportabzeichenreferent des Sportkreises Freudenstadt,
verkünden. „Im gesamten Landkreis wurden 1.252 Sportabzeichen abgelegt, das sind
41% mehr als 2017, so viele hatten wir noch nie“, freute sich Beyer. Insbesondere
hatten die Schulen das Sportabzeichen wieder für sich entdeckt und hatten sich gut
beteiligt. Eine besondere Ehrung ging an Doris Uhlig, die für das vierzigste Sportab-
zeichen, sowohl vom Sportkreis wie auch vom TV Baiersbronn, ausgezeichnet wurde.
Manfred Koenig dankte Oliver Peitsch für seinen Einsatz.

          Monika Braun
Schüler/Jugend (108 Abzeichen):
Ben Barth, Francesca Barth, Janina Barth, Jule Barth, Nils Barth, Moritz Beck, Selin
Benli, Urs Billmaier, Vanessa Böhm, Rosi Braun, Tim Britsch, Egon Broß, Rosi Broß,
Lotte Buchner, Tia Burkhardt, Jamina Claus, Andreas Doll, Johannes Doll, Sebastian
Doll, Paul Eisele, Maria Erl, Felix Faißt, Karl Finkbeiner, Amelie Fischer, Julia Fischer,
Katie Frey, Susanne Frey, Tim Frey, Leah Fuchs, Aron Gaiser, Larissa Gaiser, Leila Gaiser,
Romy Gaiser, Antonia Glaser, Lara Glaser, Marietta Grün, Ben Günter, Lukas Hahrikar,
Julian Haug, Antonia Helber, Patricia Herbert, Gianna Hillenbrand, Mia Hilligardt, Lena
Holl, Maja Hörmann, Shaban Isenaj, Catharina Jäger, Dana Junt, Sina Junt, Sophia
Kalmbach, Seraphina Kapinos, Anna Kerth, Sofie Kerth, Chantal Klumpp, Danielle Klumpp,
Giuliana Klumpp, Rafael Knoth, Henrik Kohler, Wiktor Kuzniar, Felix Langrehr, Laura
Lenk, Samira Lis, Andreas Marvin, Luis Mast, Leni Menner, Lukas Meyer, Max Miller,
Franka Morlock, Sarah Mose, Barahatullah Nazari, Youap Neseliina, Sofie Österle, Ingrid
Oprescu, Jaqueline Peitsch, Samira Peitsch, Sally Petri, Jonas Pfau, Maria Pfefferle,
Alina Pflug, Fabian Quint, Lara Quint, Amir Raddadi, Calvin Reu, Alexander Raulf, Mathias
Raulf, Nayla Roeke, Lukas Rühling, Maja Ruoß, Bastian Seeger, Paul Seitz, Rosa Seitz,
Awen Schlaier, Veronica Skrzypiec, Jessica Stoll, Nele Stoll, Paul Stolper, Martin Taibert,
Elias Tarcan, Levin Tarcan, Maximilian Thielen, Lena Wein, Viktoria Wenergold, Amy-
Jane Wittek, Jolina Wittek, Elias Wurster, Leonie Würth, Samuila Zheleva, Yoana
Zheleva.
Erwachsene (42 Abzeichen):
Stefan Beck, Klaus Birkigt, Margit Braun, Sabine Braun, Tina Broß, Gerhard Fahrner,
Patrick Fischer, Lara Fleig, Inge Gaiser, Jörg Gaiser, Klaus Gaiser, Sonja Gaus, Katrin
Günter, Klaus Keck, Elke Koenig, Manfred Koenig, Sibylle Kohler, Lars Kretzschmer,
Gerhard Lindner, Christoph Mast, David Mast, Jörg Möhrle, Jutta Möhrle, Hannah
Morlock, Oliver Peitsch, David Pfau, Annette Pojtinger, Michael Pojtinger, Fabian
Radmacher, Andreas Reichel, Oliver Rosenhahn, Eugen Ruf, Volker Ruoß, Philipp Schulz,
Monika Sillmann, Tanja Straub, Ibrahim Tarcan, Marion Tarcan-Koenig, Andreas Trück,
Doris Uhlig (zum 40. Mal), Manfred Vetter,  Barbara Wein.
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Familien (2 Abzeichen):
Peitsch, Tarcan

Sportlerehrung für hervorragende Leistungen
Eine weitere Ehrung konnte Rolf Günther vornehmen. Wie schon in den vergangenen
Jahren wurden im Rahmen der jährlichen Sportabzeichenverleihung die Ehrungen für
besondere Leistungen der Vereinsmitglieder vorgenommen. Laut Ehrenordnung des
Vereins wurden alle Sportler und Sportlerinnen ausgezeichnet, die schon vom Sport-
kreis, von der Gemeinde und von Fachverbänden geehrt wurden.
Rolf Günther konnte in diesem Jahr neun Sportlerinnen und Sportler aus dem Bereich
Turnen, Doris Uhlig für ihr 40. Jubiläum bei der Sportabzeichenteilnahme und neun
Handballer ehren. Er überreichte den Anwesenden zusammen mit seinen Vorstands-
kollegen Gotthilf Klumpp und Dirk Frietsch Urkunden und Geschenke und freute sich
über die Erfolge der Vereinsmitglieder (Foto Seite sechs).
Abteilung Turnen (10 Personen):
Rosi Broß, Tina Broß, Stella Graf-Kordes, Patricia Herbert, Sofie Kerth, Mia Schulzke,
Doris Uhlig, Mina Wagner, Jochen Weber, Leonie Würth.
Abteilung Handball (9 Personen):
Marcel Bauer, Axel Gaiser, Hannes Gaiser, Lukas Gaiser, Christian Gubler, Paul Gubler,
Max Kneißler, Nils Scherer, Dominik Schwab.

Pause beim Lauftraining auf dem Rinkenturm
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Rückblick Leichtathletik
Normal starten wir in die Saison mit den Frühjahrswaldläufen. Dieses Mal wollte
niemand mitmachen. Dies zeigt einmal mehr, dass bei uns kein großes Interesse an
Ausdauerläufen besteht. In diesem Jahr habe ich mich bereit erklärt, am 7. Juli wieder
eine Einzel-Kreismeisterschaft in Baiersbronn aus zu richten. Das Problem ist, dass
man erst ab zehn Jahren daran teilnehmen darf.
Im Mai wurden die leichtathletischen Anlagen im Stadion repariert und ausgetauscht.
Wir freuen uns über eine neue Hochsprungmatte, eine sanierte Kugelstoßanlage und
neue Startblöcke.
Herzlichen Dank an Herrn Josef Dettling vom Gemeindebauamt.

Oliver Peitsch

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Jedermänner-Jahresausflug  (9./10. Mai 2019)
Wieder einmal hat unser Rolf Vögele gemeinsam mit Jochen Klumpp von der Klumpp-
Bustouristik über zwei Tage ein tolles Programm hin gezaubert. Wir hatten Glück, dass
in Anbetracht des Regenwetters unsere Programmpunkte am ersten Tag allesamt
Führungen waren, die wir aus dem trockenen Bus heraus genießen konnten.
Zunächst fand eine Führung mit dem Bus quer über den Gesamtbereich des Frankfurter
Airports statt, dem größten deutschen Flughafen mit ca. 70 Millionen Passagiere und
etwa 2,1 Mio. Tonnen Frachtaufkommen jährlich sowie mit ca. 80.000 Mitarbeitern.
Unser Guide hat uns sehr verständlich auf die Feinheiten der Logistik und Technik des
Flughafens hingewiesen.

Weiter ging es mit einer Rundfahrt quer durch die Innenstadt von Frankfurt mitten in
der „Rushhour“, die unserem Busfahrer Jochen Klumpp einiges abverlangte. Unser
Stadtführer war eine Klasse für sich. Selten hat man uns so viel Interessantes, auch
bisher viel Unbekanntes, rund um eine Stadt vermittelt. Nach der Besichtigung des
„Römers“ und der Paulskirche ging es zum gemütlichen Ausklang des Tages ins Hotel.
Den nächsten Tag begannen wir mit dem Besuch von Worms, der Nibelungenstadt am
Rhein. Nach der Besichtigung der romanischen Kirche schlenderten wir über den
Marktplatz und reisten dann am späten Vormittag weiter nach Heidelberg.
Das Ziel für die Meisten war das Heidelberger Schloss (zu Fuß oder mit der Zahnrad-
bahn), um die grandiose Aussicht auf die Stadt zu genießen. Anschließend fuhren wir
gemütlich mit einem Schiff der weißen Flotte bis Neckarsteinach, wo unser Bus stand.
Kaum eingestiegen, regnete es wieder kräftig bis nach Rastatt. Hier feierten wir in
einem urigen Lokal den Abschluss eines rundum gelungenen Ausflugs, bevor wir am
späten Abend die Heimreise antraten.              Bernd Seiler

  Jedermann-
  Turnen

Abt.ltr.: Bernd Seiler
Oberdorfstr. 47
72270 Baiersbronn
Tel. 0175/8423510
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas





Neumühleweg 11, 72270 Baiersbronn
www.gemeindewerke-baiersbronn.de

Mit Energie vor Ort.
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Jana Klisch live bei der Handball WM 2019
Als eine von 200 Volunteers war Jana Klisch, Handballerin bei der A-Jugend und den
Damen der SG Freudenstadt-Baiersbronn, live bei der Vorrunde der Handball-WM 2019
in München dabei.
Über die komplette Vorrunde war sie in der Olympiahalle im Einsatz. Ihr Aufgaben-
bereich war im Ticketing angesiedelt. Es galt die vielen Fans, die in die Olympiahalle
nach München gekommen waren, bei der Suche nach ihren richtigen Plätzen, im
richtigen Block, zu unterstützen. Bei Fragen der Handballfans weiter zu helfen, ob in
deutscher oder englischer Sprache. Eintrittskarten wurden kontrolliert und war mal
jemand im falschen Block gelandet, gab es den höflichen Hinweis, wo man seinen
richtigen Platz finden wird. An den Spieltagen war Sie bereits zwei Stunden vor
Spielbeginn des ersten Spiels vor Ort in der Olympiahalle, um an der Besprechung zum
Tagesablauf teil zu nehmen. Insgesamt fünf Spieltage wurden in München ausgetragen
und an jedem Tag standen drei Spielpaarungen auf dem Plan.

Neben der Arbeit als Volunteer war es
natürlich auch möglich, die Spiele der
Handballmannschaften aus Spanien,
Mazedonien, Island, Kroatien, Japan und
Bahrain live zu erleben oder auch die
Mannschaften vor dem Spiel im Spieler-
tunnel, vor dem Spiel, zu sehen. Nicht nur
die zahlreichen Handballspiele waren
spannend und interessant. Auch das bunte
Treiben der vielen Fans, in der Fan-Zone
der Olympiahalle, war ein besonderes
Erlebnis. Vor allem wenn hunderte Fans
aus Island in ihren Nationalfarben Farben
Blau, Rot und Weiß gesungen und getanzt
haben und sich nach und nach viele Fans
aus Mazedonien, Kroatien oder Spanien
in den Farben Gelb, Rot und Weiß unter
die Isländer mischten.

   Handball
Abt.ltr.: Oliver Balle

Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789

Jana Klisch (rechts) als Volunteer bei der
Handball-WM





51TV-REPORT 1/2019

Ein wahres Handballfest, das sich in der mit fast immer 12.000 Zuschauern ausverkauf-
ten Olympiahalle in München abgespielt hat. Ein Erlebnis, das mit unvergesslichen
Eindrücken noch lange in bester Erinnerung bleiben wird und das nach dem letzten
Spiel der Vorrunde in München von allen Volunteers mit einer gemeinsamen Abschluss-
party in der Olympiahalle gebührend gefeiert wurde.

Vier Tage Handballspaß in Freudenstadt
Spaß, Sport und Schweiß standen beim Handballcamp der SG Freudenstadt/Baiers-
bronn für über 75 Kinder auf dem Programm. In der letzten Osterferienwoche wurde
dies gemeinsam mit der Firma CommEvent für Kinder und Jugendliche im Alter von 6
bis 15 Jahren veranstaltet.
Nicht nur bereits geübte SG-Jugendhandballer konnten ihre Fähigkeiten weiter aus-
bauen, auch Kinder ohne Vorerfahrung erlebten in den beiden Sporthallen am Panora-
mabad vier Tage Handballspaß. Die weiteste Anreise hatte ein Junge aus Eisenach,
der die Ferien in Freudenstadt verbrachte.
Für den Ablauf der Veranstaltung und die Trainingsdurchführung konnten wahre Profis
gewonnen werden. Drei lizenzierte und speziell ausgebildete Campleiter von Comm-
Event, die mit einem Trainingskonzept von Mannhard Bech sowie DHB-Trainer und
Nachwuchskoordinator des THW Kiel, Klaus-Dieter Petersen das Training gestalteten,
ermöglichten den Kids ein Training der Extraklasse. Unterstützt wurden sie dabei von
zahlreichen Helfern und Jugendtrainern der SG.

Großer Wert wurde in den acht Trainingseinheiten der Handballschule auf die
individuelle Weiterentwicklung der Kinder gelegt. Passen, Fangen, Werfen und Prellen
sowie Schulung und Verbesserung der Koordination waren Schwerpunkte des Trainings.
Zum Abschluss eines jeden Trainingstages standen jedoch immer Wettkämpfe und
Teamaktionen auf dem Programm, um das Gelernte spielnah anzuwenden.
Für die 26 Teilnehmer des Power Camp im Alter von 12 bis 15 stand die individuelle
Weiterentwicklung des Handballspiels im Vordergrund. Es wurden spezifische
Wurfvarianten, Angriff-  und  Abwehrverhalten und  das Spiel in Kleingruppen wurden
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trainiert. Auch die für den Handball so wichtigen Torhüter kamen nicht zu kurz und er-
hielten ein spezielles Torwarttraining.
Am Ende des Camps wartete ein ganz besonderes Highlight auf die Teilnehmer. Bei der
Handballcamp Mini WM konnten sie sich wie die großen Handballstars fühlen. Jedes
Kind durfte für eine der vier Handball-Topnationen Polen, Dänemark, Frankreich oder
Deutschland auflaufen. Bereits zu Beginn erhielten alle ein Camp-Trikot mit passender
Hose, welches die Teilnehmer an die tollen Tage erinnern wird. Die SG bedankt sich
bei der Metzgerei Kohler für die Verpflegung während der Camptage, sowie bei der
AOK und dem Fitnessstudio „CleverFit“ für die zur Verfügung gestellten Trinkflaschen.
Erschöpfte, aber strahlende Kinder, sowie zahlreiche begeisterte Rückmeldungen der
Eltern zeigten, dass Handballcamp und Handballschule ein gelungenes Event waren.
Daher plant die SG bereits eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Handball-Relegations-Aufstieg geht in TVB-Historie ein
Eine sehr ereignisreiche Saison liegt hinter der Handballabteilung. Als Höhepunkt der
Spielrunde 2018/19 setzten die beiden Aktivenmannschaften zum Abschluss zwei richtig
dicke sportliche Ausrufezeichen.
Die Damen besiegten in einem wahren Krimi am letzten Spieltag den bis dahin
ungeschlagenen Tabellenführer TuS Schutterwald und sicherten sich dadurch den
eigentlich schon nicht mehr für möglich gehaltenen Klassenerhalt in der Landesliga.
Noch dramatischer machten es die Herren. In einem wahren Herzschlagfinale besiegte
unsere Mannschaft im Rahmen der Relegationsspiele zum Landesligaaufstieg den
Kontrahenten TuS Altenheim II. Und dies nach einer deutlichen 24:33-Niederlage im
Hinspiel. Das Rückspiel in der fast ausverkauften Murgtalhalle vor ca. 400 Zuschauern
bot alles, was das Sportlerherz begehrt (siehe: www.sg-freudenstadt-baiersbronn.de).
Von der frenetischen Unterstützung des Publikums über einen spannenden Spielverlauf
bis hin zum eigentlichen Endergebnis von 33:23 für unser Team. Somit spielen auch
die Herren ab der kommenden Runde in der Landesliga.
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Landesliga wir kommen!!!

Schon während der Runde zeigten unsere Aushängeschilder sehenswerte Auftritte.
Schwierig gestaltete sich die Ausgangssituation für unsere Damen. Mit Katja Günter,
Nicole Knödler und Barbara Günter standen drei Routiniers nicht mehr zur Verfügung.
So ist die älteste Spielerin derzeit 21 Jahre alt, im Kader stehen auch zahlreiche A-
Jugendspielerinnen, die in ihrem ersten Jahr parallel zum Jugendspielbetrieb auch
Landesligaluft schnuppern. Und hier gehört leider auch dazu, oftmals „Lehrgeld“
bezahlen zu müssen. Gerade gegen routinierte, abgezocktere Teams taten sich unsere
Mädels um Trainer Ludwig Sättler schwer. Dass sie es aber auch gegen Spitzenteams
der Liga können, zeigte der letzte Auftritt gegen Schutterwald. Dank des knappen aber
verdienten 22:21 gegen die Badenerinnen sicherte man sich erneute Ligazugehörigkeit
auf Verbandsebene. Erfreulich: Trainer Sättler hat bereits für die kommende Runde
zugesagt. Die Situation im Kader wird ähnlich eng bleiben. Viele der jungen Abiturien-
tinnen zieht es anschließend ins Studium oder ins Ausland.
Wesentlich weniger Schweißperlen auf die Stirn trieben uns – zumindest zunächst -
die Herren. Die Truppe hat sich unter dem Trainerduo Krzystof Lisiecki und Ralph
Kammer kontinuierlich weiterentwickelt. Nach einem eher durchwachsenen Start,
unter anderem mit drei Niederlagen gegen die direkten Aufstiegsfavoriten, legte das
Team eine Serie von 13 Siegen in Folge hin. Drei Spiele vor Rundenende schob sich die
Mannschaft so bis auf den zweiten Tabellenplatz vor. Das entscheidende Spiel beim
Tabellenführer Helmlingen II verlor man dann allerdings, sicherte sich aber den Rele-
gationsplatz.
Dass die Murgtalhalle bei den entscheidenden Spielen der Damen und Herren prall
gefüllt war und auch zu den beiden entscheidenden Auswärtsspielen der Herren in
Helmlingen und Altenheim jeweils fast 150 Gästefans in Bussen die Mitfahrt antraten,
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liegt neben der grandiosen Unterstützung durch unsere Fans auch an der Weiterent-
wicklung unserer Öffentlichkeitsarbeit. Diese wurde im abgelaufenen Jahr nochmals
ausgebaut. Neben den bewährten Berichten im Schwabo und Murgtalboten, die
mittlerweile jeweils von Aktivenspielern verfasst werden, wurde die Internetpräsenz
ausgebaut. Ein PR-Team wurde gebildet, Kopf der Gruppe ist mit Florian Müller unser
Ex-FSJ-ler beim TVB und mittlerweile Marketingmitarbeiter von Fußball 2-Ligist Jahn
Regensburg. So werden nun also alle Zielgruppen bedient, sei es über die Printmedien,
den heimischen PC oder das Smartphone. Die Ergebnisse können mittlerweile direkt
nach Spielende aktuell im Internet eingesehen werden, zum Teil sogar Liveticker
während der Spiele. Hier gehen auch unsere Handballverbände neue Wege.
Perspektivisch betrachtet, entwickeln wir uns also mit der Zeit. Damit dies aber nicht
nur für die Organisation gilt, sondern auch im sportlichen Bereich Nachhaltigkeit
herrscht, engagieren wir uns nach wie vor stark im Jugendbereich.
Dank unserer Jugendleiterin Alexandra Krebs und den zahlreichen Trainerinnen und
Trainern gehen neben den drei Aktiventeams insgesamt zehn Jugendmannschaften im
Trikot der SG auf Torejagd. Sie bilden zusammen mit den beiden Kleinkinderguppen
„Zwerge“ und „Schlümpfe“ somit den Unterbau für die Erwachsenen. Man bietet derzeit
eine sportliche Heimat für fast 150 Kinder und Jugendliche im Alter von drei bis 17
Jahren. Dass dies aber kein Selbstläufer ist, zeigten schon die Planungen für die kom-

Nach dem Handballkrimi war die  Murgtalhalle ein Tollhaus!
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mende Runde. Zum einen wird es immer schwerer, Kinder und Jugendliche für eine
verbindliche Mannschaftssportart zu begeistern. Zum anderen ist die Suche nach geeig-
neten und verfügbaren Übungsleitern jedes Jahr auf Neue eine Herausforderung.
Abschließend gilt mein Dank allen Mithelfern, die sich in irgendeiner Form in unserer
Abteilung einbringen und Verantwortung übernehmen. Vom Elternteil, das mit einer
Kuchenspende hilft, über die Zeitnehmer, Bewirter, Hallenkassierer, Öffentlichkeits-
arbeiter bis hin zu den Schiedsrichtern, Trainer und Kollegen im SG-Ausschuss und
Vorstand. Und natürlich auch ganz besonders den treuen Baiersbronner Zuschauern
sowie der Vorstandschaft des TVB für die gute Zusammenarbeit.

Oliver Balle

Für das Schuljahr 2020/2021 suchen wir noch einen engagierten FSJ’ler.
Info und Anmeldungen bis 31.12.2019 bei Rolf Günther (Tel. 07442-5639)

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Turnen
Abt.ltr.: Hannelore Günther

Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722

Vorschulturnen
Seit September treffen sich wieder alle Kids ab vier Jahre freitags von 17 bis 18 Uhr im
neuen Hallenteil der Murgtalhalle zur wöchentlichen Übungsstunde. Schon von weitem
kann man das fröhliche Kinderlachen hören. Unter der Aufsicht der Übungsleiterinnen
Inge, Anne, Steffi, Sabine und Birgit toben und turnen die Kinder mit Begeisterung. Das
Vorschulteam hat alle Hände voll zu tun, um Ordnung in die Rasselbande zu bringen.
Diese Stunden stehen unter dem Motto „Spiel, Spaß und Bewegung“ und die Kinder
finden es toll über Hindernisse zu klettern, wie Tarzan durch die Luft zu schwingen,
wie ein Feuerwehrmann am neuen Multi-Motion-Center runter zu rutschen oder
einfach nur zu schaukeln. Hierbei lernen Sie ihre Ängste zu überwinden.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde und dem anschließend lauthals gesun-
genen Lied „Theo, Theo ist fit“ werden alle Kids in gleichstarke Gruppen aufgeteilt.
Dann turnen sie mit Spaß alle aufgebauten Stationen durch, dabei werden die Beweg-
lichkeit und die Koordination geschult. Nachdem alle Stationen gemeistert sind, wird
zum Abschluss ein Wettspiel veranstaltet. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei
und bevor alle auseinander gehen, wird noch lauthals das Abschlusslied gesungen.
Die letzten Höhepunkte waren das Weihnachts- und Faschingsturnen. Vom Weihnachts-
engel bekamen alle Kinder ein kleines Geschenk überreicht und beim Faschingsturnen
waren viele fantasievolle Verkleidungen zu sehen. Wir freuen uns über jedes neue
Kind.                            Inge Gaiser
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Fasching bei den Vorschulkids; die Übungsleiter (hinten v. l .): Dirk Frietsch, Stefanie
Ziegler-Heinzelmann, Sabine Löffler, Birgit Sängle-Müller, Anne Herbert, Inge Gaiser

Bubenturnen
Hallo, wir sind die quirlige Truppe vom Bubenturnen. Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr
treffen wir uns in der Murgtalhalle, um gemeinsam zu trainieren. Zurzeit sind wir sechs
bis neun Jungs im Alter von sechs bis neun Jahren.
Jede Woche trainieren wir abwechselnd an den Turngeräten Sprung, Parallel-Barren,
Reck und Boden. Nach dem gemeinsamen Aufwärmen wird jede Woche ein anderes
Gerät aufgebaut und daran trainiert. Das Kennenlernen der Geräte, sowie Erlernen
verschiedener Übungen stehen dabei im Vordergrund.
Der Spaß an der Sache ist für uns sehr wichtig, daher wird jede Stunde mit einem
gemeinsamen Spiel beendet. Das Wichtigste ist, dass die Kinder Lust am gemeinsamen
Bewegen haben. Gerne darf bei uns mal „reingeschnuppert“ werden. Ab sechs Jahren
(Schulbeginn) dürfen die Kinder bei uns mitmachen. Also einfach mal vorbei schauen!
Wir freuen uns auf euch. Katrin Günter

Steckbrief:
Name: Katrin Günter (geb. Würth)
Geboren: 07.11.1984
Wohnort: Baiersbronn
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder
Beruf: Bürokauffrau
Tätigkeit beim TVB: Trainerin Bubenturnen

 seit Mai 2019
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Vorne v. l. Kevin Stoll, Ferdi Güner, Louis
Lehmann, Jaden Johannsen; hinten v. l.
Louis Waidelich, Ben Günter, Luke Leh-
mann, Julian Züfle (es fehlen: Max Haist,
Emilio Rothfuß und Simon Unold)

Die bisherige Bubentrainerin, Kerstin
Güner (Mitte), wurde durch den 1. Vor-
sitzenden Rolf Günther und die Abtei-
lungsleiterin Hannelore Günther beim
Helferfest gebührend verabschiedet.

Redaktionsschluss:
Die nächste Ausgabe des TV-Reports ist

die 61. Auflage. Sie erscheint im
Dezember 2019. Redaktionsschluss ist

Dienstag, 01. Oktober 2019.

Jochen Weber wieder
Deutscher Vizemeister

Am 23. März fanden in Wernau im Land-
kreis Esslingen die Württembergischen
Seniorenmeisterschaften im Gerätturnen
statt. Der 55-jährige Jochen Weber, be-
rufsbedingt wohnhaft in Filderstadt, star-
tet jedoch seit seiner Kindheit für seinen
Heimatverein Turnverein 1893 Baiers-
bronn e.V. und belegte dort im Vierkampf
in der Altersgruppe 55 bis 59 den 1. Platz.
Als württembergischer Meister qualifizier-
te er sich damit für die Deutschen Se-
niorenmeisterschaften, die am 18. Mai im
Bühl/Baden ausgetragen wurden. Über
270 Senioren und Seniorinnen gingen in
verschiedenen Altersgruppen an die
Geräte.
Jochen Weber turnte an den Geräten
Boden, Sprung, Barren und Reck und hatte
eine gute Tagesform. Mit 43,85 Punkten
errang er den 2. Platz und wurde daher
Deutscher Vizemeister hinter dem un-
schlagbaren Frank Grob (48,7 Pkte.) vom
TSV Unterpfaffenhofen-Germering
(Bayern) und knapp vor Ingo Drescher
(43,3 Pkte.) vom TSV Krofdorf-Gleiberg
(Hessen). Damit hat er seinen Vorjahres-
erfolg wiederholt. Seine stärkste Leistung
gelang Jochen Weber am Reck als er mit
12,1 Pkte. knapp hinter dem Tagesbesten
Frank Grob (12,2 Pkte.) rangierte.
                                                   Rolf Günther
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Jochen Weber (li.) wurde in Bühl deutscher Vizemeister

Gelungene Turnschau im Jubiläumsjahr
Der TVB hatte am 27.10.2018 die Turnschau des Turngaus Schwarzwald als Ausrichter
übernommen. Viele Vorbereitungen lagen in den Händen der Verantwortlichen beim
Turnverein und Turngau. Anlässlich des 125-jährigen Geburtstags vom TVB sollte es
ein gelungener Abschluss des Jubiläumsjahres werden. Es wurde ein kurzweiliger Abend
mit einem sehenswerten und bunten Programm aus Turnen, Tanz, Rhönradturnen,
Akrobatik, Rhythmische Sportgymnastik und Rope Skipping.

Enthusiastisches Publikum in der Murgtalhalle
Die Turnabteilung des TVB unter der Leitung von Sonja Weinläder gestaltete mit 30
Turnerinnen den ersten turnerischen Programmpunkt mit der Airtrackbahn und setzte
bereits hier einen tollen Glanzpunkt bei der Turnschau. Die Reaktionen des Publikums
in der nicht vollbesetzten Murgtalhalle waren entsprechend enthusiastisch und diese
tolle Stimmung hielt den gesamten Abend über an. Joachim Thiele, Vorsitzender Freizeit-
sport im Turngau Schwarzwald, moderierte die Gruppen an, begrüßte die anwesenden
Ehrengäste und führte durch die Sportlerehrungen.
Nach kurzen Grußworten des 1. Vors. des TVB, Rolf Günther sowie STB-Präsidiums-
mitglied Norbert Beck ging das Programm los. Nach der Airtrack-Vorführung des TVB
folgte eine historische Turnstunde mit den „Alten Kameraden“ aus Baiersbronn. Die
Freizeitsportler des TVB zeigten eine Aufwärm-Gymnastik anno 1893 mit dem
Gymnastikstab. Einige der talentiertesten Turnerinnen aus den Vereinen im Turngau
präsentierten ihre Küren an den Geräten Stufenbarren, Sprung und Boden. Die
Turnerinnen stammen aus den Vereinen Dornstetten, Baiersbronn, Hochmössingen
und Spaichingen.
Nach kurzer Umbauaktion waren die Wild Kids des TSV Hochmössingen dran. Eine
große Nummer zeigte die Rhönradgruppe der Turngemeinschaft Seitingen-Oberflacht.
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Danach stellte die Gymnastinnen-Gruppe des TV Bochingen ihren „Latin Fever“ vor.
Die „Wild Cats“ aus Hochmössingen zeigten eine Mischung aus Tanz, Turnen und
Akrobatik. Die zweite RSG-Gruppe der TG Schwenningen hatte sich in Partylaune
versetzt. Mit den Handgeräten Bälle und Bänder zeigten die Wettkampfgymnastinnen
ihr Können.
Märchenhaft wurde es danach mit dem TV Spaichingen: sie präsentierten Mary Popins
und die Chimeysweepers in einem Mix aus Tanz, akrobatischen Turneinlagen und
Sprüngen. Viel Ovationen ertanzten sich dann die Crazy Girls des TV Baiersbronn mit
ihrem Comeback. In dieser Kombination traten sie letztmals im Jahr 2005 auf und
zeigten nach nunmehr 13 Jahren, dass sie es immer noch drauf haben. Die Show-Tanz
Gruppe Reloaded des TV Bochingen hatten eine Performance inspiriert aus der Serie
„Babylon Berlin“ einstudiert. Den Schlusspunkt setzten die „Großen“ Rope Skipper
des TV Nendingen. So konnte das Finale Schlussbild mit einem zufriedenen Gastgeber
präsentiert werden und die Teilnehmer der Turnschau genossen nochmals richtig und
verdient den Applaus des tollen Publikums.
Zwischen den Auftritten gab es Ehrungen verdienter Sportlerinnen und Sportler durch
den Turngau (mit Tina Broß und Jochen Weber vom TVB).
                                                                                           J.Thiele/Vorsitzender Freizeitsport

Impressionen von der Turnschau am 27. Oktober 2018
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Vom TVB wurden verdiente Ehrenamtliche der Abteilung Turnen geehrt (re.) und die
Abteilung Turnen bedankte sich bei ihren Vorständen für die geleistete Arbeit vor und
während des Jubiläumsjahres.

„Jump & Fun“-Tag kommt bestens an
Viel Spaß hatten die Kinder und die Erwachsenen beim großen „Jump & Fun“-Tag am
24. Febr. 2019 in der Murgtalhalle. Der TVB hatte sich für das Turnprojekt beim
Schwäbischen Turnerbund (STB) beworben und konnte nun die bereitgestellten Geräte
und Trampoline einsetzen. „Die Veranstaltung ist Teil des „Jump & Fun“-Pilotprojekts
des Schwäbischen Turnerbunds für das der TV als Pilotverein ausgewählt wurde“, so
Sonja Weinläder, eine der Organisatorinnen. Die Geräte würden für das gesamte
Schuljahr zur Verfügung gestellt werden, dabei sei das Ziel, den Kindern und Jugendlichen
den Spaß an der Bewegung nahezubringen.
Spaß hatten dann bereits am Vormittag die rund 150 Kinder, die an den aufgebauten
Mitmachstationen nach Herzenslust turnen und hüpfen konnten. In Begleitung ihrer
Eltern tobten die jungen Teilnehmer über die Geräte. Vom jüngsten (ein Jahr) bis zum
ältesten Teilnehmer (53 Jahre) wurde für jeden etwas geboten.
Am Nachmittag wurde dann für die rund 60 Teilnehmer ein Hindernis-Parcours nach
dem Vorbild der erfolgreichen RTL-Serie „The Big Bounce“ aufgebaut. Dabei galt es,
die Hindernisse möglichst schnell zu überwinden. Wertungen gab es sowohl für
Einzelläufe als auch für Familien, da entweder Eltern oder Geschwister gemeinsam
antreten konnten.
„Wir freuen uns sehr über die tolle Teilnahme“, sagte TVB-Vorsitzender Rolf Günther.
Er dankte dem Helferteam Stefanie Barth, Tina Broß, Britta Graf, Maja Ruoß, Martina
Spissinger und Sonja Weinläder, die nicht nur den Tag federführend organisiert hatten,
sondern auch jeden Mittwochnachmittag regelmäßig ein Training mit dem Thema
Hüpfen und Beweglichkeit anbieten.
Nach einer kurzen Einführungsrunde ging der Wettkampf zur flotten Musik los. Aus
der gesamten Region waren die Gäste gekommen, um auf dem Hindernis-Parcours ihr
Können zu zeigen. Unter anderem wurde über große Bälle geklettert und über den
Schwebebalken balanciert. Spaß hatten die Teilnehmer am großen Trampolin und an
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der Sprossenwand. Eine kleine Glocke kündigte jeweils das Ende des Laufs.
 „Die Besucherzahlen insgesamt haben unsere Erwartungen übertroffen“, freute sich
Sonja Weinläder. „Wir sind super zufrieden mit der Veranstaltung und haben von vielen
Eltern Lob bekommen.“ Die Bewirtung der Gäste hatte die Turnabteilung des TVB
übernommen.
Der Tag ging verletzungsfrei vorüber. Insgesamt war es aber eine rundum gelungene
Veranstaltung, die im nächsten Jahr wiederholt werden soll.           Monika Braun

Impressionen vom „Jump & Fun“-Tag am 24. Februar 2019
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Turnerinnen vom TVB qualifizieren sich für das Bezirksfinale in Bingen
Mit 33 Turnerinnen im Alter von sieben bis 17 Jahren startete der TVB am 13. April
beim Gaufinale P-Stufen Einzel in Spaichingen. Dort galt es, sich in einem Pflicht-
stufenwettkampf an den vier Geräten Sprung, Reck/Stufenbarren, Boden und Schwebe-
balken für das Bezirksfinale, welches Anfang Mai in Bingen ausgetragen wird, zu qualifi-
zieren. Viele der jüngeren Mädchen nahmen das erste Mal an einem Wettkampf teil
und waren entsprechend aufgeregt.
In ihrer Altersklasse AK 10 zeigte Lotta Raabe eine solide Leistung an allen Geräten
und qualifizierte sich mit Platz 6 und 57,80 Punkten für das Bezirksfinale in Bingen.
Mia Schulzke und Sofie Kerth (Tageshöchstwertung in ihrer Altersklasse am Boden mit
15,95 Punkten), beide AK 11, zeigten konstant gute Leistungen an den Geräten und
wurden dafür mit Platz 4 (60,90 Punkte) bzw. Platz 5 (60,60 Punkte) und der damit
verbundenen Qualifikation für das Bezirksfinale belohnt.
In AK 12 turnte Stella Graf-Kordes einen soliden Wettkampf, verlor dann aber leider
durch einen „Patzer“ am Stufenbarren wichtige Punkte. Sie behielt jedoch die Nerven
und sicherte sich durch ihre Tageshöchstwertung am Boden mit 16,20 Punkten Platz 5
und damit ebenfalls die Qualifikation für das Bezirksfinale.
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Erwähnenswert sind auch die Ergebnisse der beiden Debütantinnen Lena Holl, AK 7,
die mit 47,55 Punkten Platz 9 erreichte. Ebenso war Jessica Stoll, AK 8, mit 51,25
Punkten und dem 11. Platz erfolgreich. Beide lieferten trotz ihrer erst kurzen Vereins-
zugehörigkeit eine tolle Leistung ab.
Alle Ergebnisse der TVB-Turnerinnen:
Altersklasse (AK) 7 Jahre: 9. Lena Holl, 18. Danielle Klumpp, 20. Leni Menner, 21. Nele
Josephine Petzold
AK 8: 11. Jessica Stoll, 18. Sophia Keil, 23. Antonia Helber, a.K. Veronica Skrzypiec
AK 9: 21. Gianna Hillenbrand, 33. Selin Benli, 36 Samuila Zheleva, 39. Mia Hilligardt,
40. Lara Glaser, 41. Rosi Braun, 42. Samira Lis
AK 10: 6. Lotta Pauline Raabe, 8. Marietta Grün, 26. Nayla Roeke, 28. Sally Petri, 30.
Lena Wein, 31. Seraphina Kapinos, 31. Tia Burkhardt
AK 11: 4. Mia Schulzke, 5. Sofie Kerth, 8. Klara Julie Harzer, 20. Jule Sophia Barth
AK 12: 5. Stella Graf-Kordes, 7. Patricia Herbert, 11. Maja Hörmann, 19. Lucinda Hauser
Offene Klasse: 13. Yoana Zheleva, 20. Chantal Klumpp, 21. Maya Ruoß.

          Michael Kerth

Stella Graf zum Landesfinale
Nach erfolgreicher Qualifikation auf Gau-
ebene starteten vier Turnerinnen des TVB
beim Bezirksfinale Süd P-Stufen am 5. Mai
in Bingen, einem von drei regional unter-
teilten Bezirksfinalen des Schwäbischen
Turnerbundes. Am Start waren 193 Tur-
nerinnen, die in acht Altersklassen unter-
teilt waren. Die besten vier Turnerinnen
aus jeder Klasse konnten sich bei diesem
Wettkampf für das Landesfinale in Gärt-
ringen qualifizieren.
Stella Graf, Altersklasse (AK) 12, ging
zuerst an den Start und turnte einen erst-
klassigen Wettkampf. Sie erhielt die Ta-
geshöchstwertung am Schwebebalken.
Mit einer Gesamtpunktzahl von 61,85
Punkten sicherte sie sich den dritten Platz
und somit eines der begehrten Tickets für
das Landesfinale.
Ihre  Vereinskameradin  Lotta  Raabe, AK
10, turnte einen ordentlichen Wettkampf,

verlor aber am Sprung wichtige Punkte
und landete am Ende mit 56 Punkten auf
Platz 15. Mia Schulzke und Sofie Kerth,
beide AK 11, starteten in einem sehr
leistungsstarken Teilnehmerfeld. Beide
konnten leider ihre Trainingsleistungen
nicht abrufen und so endete der Wett-
kampf für Mia mit 58,30 Punkten auf Platz
11 und für Sofie mit 57,45 Punkten auf
Platz 15.              Michael Kerth

Lotta Raabe, Sofie Kerth, Stella Graf, Mia
Schulzke (von links)
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Stella Graf „Bronze“ beim Landesfinale
Nach ihrer erfolgreichen Qualifikation mit
Platz drei beim Bezirksfinale Süd startete
Stella Graf vom TVB am 18. Mai beim Lan-
desfinale P-Stufen in Gärtringen in ihrer
Altersklasse AK 12. Dort ermittelten die
besten Turnerinnen aus den Bezirken
Nord, Mitte und Süd des Schwäbischen
Turnerbundes in den jeweiligen Alters-
klassen ihre Landesmeister.
Stella zeigte sehr stabile Leistungen am
Sprung (14,90 Punkte) und Stufenbarren
(14,70) und hielt sich damit alle Optionen
für den weiteren Wettkampfverlauf
offen. An ihren Paradegeräten, dem
Schwebebalken  und  dem Boden, konnte

sie gegen die enorm starken Konkurren-
tinnen ihre Nervenstärke ausspielen und
„glänzte“ mit 15,85 bzw. 15,10 Punkten.
Dafür erhielt sie an ihren „Lieblings-
geräten“ jeweils die zweithöchste Tages-
wertung. Am Ende erturnte sie sich mit
60,55 Punkten Platz drei und erhielt die
„Bronzemedaille“. Mit lediglich 0,7 Punk-
ten Rückstand auf die Landessiegerin Lisa
Honer vom TV Spaichingen, ebenfalls
Turngau Schwarzwald, ein toller Erfolg für
die junge Baiersbronnerin bei ihrem ersten
Landesfinale!                         Michael Kerth

Tina Broß qualifiziert sich für
Schwaben Cup

Zum Start in die Wettkampfsaison des
Jahres 2019 kämpften am 23.02. beim
Bezirkscup Süd in Sigmaringendorf insge-
samt 111 Turnerinnen aus acht Turngauen
in verschiedenen Altersklassen um die
Qualifikation für den Schwaben-Cup Lei-
stungsklasse Einzel weiblich. Dieser vom
Schwäbischen Turnerbund (STB) ausge-
schriebene Wettbewerb wird am 23. März
in Öhringen stattfinden.
In ihrer Riege LK 2.16+ absolvierte Tina
Broß vom TVB ihren ersten Einzelwett-
kampf in der Kür an den vier Geräten
Boden, Schwebebalken, Stufenbarren und
Sprung gegen starke Konkurrentinnen.
Tina turnte einen stabilen Wettkampf mit
guten Wertungen. Am Schwebebalken
musste sie jedoch einen Sturz verkraften,
der sie wichtige Punkte kostete.
Am Ende erreichte sie bei ihrem Bezirks-
cup-Debüt einen beachtlichen vierten
Platz mit einer Gesamtpunktzahl von
45,65  Punkten  und  die Qualifikation für
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den Schwaben-Cup. Dort belegte sie den
11. Platz.

Tina Broß (Mitte) mit dem Trainerteam
Michael Kerth und Sonja Weinläder

Steckbrief: 
Name: Christina Gaiser (geb. Braun)
Geboren: 03.02.1987
Wohnort: Reichenbacher Höfe
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder
Beruf: Entgeltsachbearbeiterin
Tätigkeit beim TVB: Leiterin Eltern-Kind-
Turnen (16-17 Uhr) seit Januar 2019

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:

Ingrid Gaisser, Falkenstraße, (77 Jahre)
Manfred Haist, Im Lehen, (66 Jahre)
Gisela Reinhardt, Sankenbachstraße,
(78 Jahre)

Wir gratulieren
... zur Hochzeit

Lukas und Sybille Gaiser geb.
Finkbeiner
Frank Christian und Jennifer Carolin
Klumpp geb. Teufel
Andreas Wendelin und Sabine Stimpfle
geb. Kallfass

Yassin

Im Jahr 2019 durften bzw. werden fol-
gende Vereinsmitglieder einen „runden“
Geburtstag feiern. Der TVB gratuliert
recht herzlich und wünscht allen Glück und
Gesundheit für die Zukunft.
50 Jahre:
Hermann Fahrner, Andreas Faißt, Matt-
hias Würfele, Barbara Beilharz, Beate
Mast, Carmen Züfle, Bärbel Claus, Bern-
hard Jablonski, Michael Wein
60 Jahre:
Wolfgang Nübel, Susanne Klumpp,
Christoph Mast, Bärbel Wanke, Gudrun
Mast, Hans-Helmut Züfle, Lilliane Günter,
Ewald Bukenberger, Katrin Herrmann,
Bernd Gaiser, Ingrid Haas, Christoph
Herrmann, Ernst Hauser
65 Jahre:
Ellen Züfle, Hartmut Frey, Elli Kübler,
Reiner Haist, Reinhold Meier
70 Jahre:
Bruno Finkbeiner
75 Jahre:
Helga Liepelt, Gisela Möhrle, Manfred
Vetter, Gisela Gaiser
80 Jahre:
Käthe Batz, Richard Pfau, Walter Ob-
kircher, Ewald Merkel, Klaus Birkigt, Peter
Uhlig, Hermann Eberhardt, Rolf Rothfuß,
Hedwig Braun, Helmut Gaiser, Heide
Weber, Herbert Klumpp
85 Jahre:
Karl Mutschler
90 Jahre:
Max Faißt

Wir gratulieren
... zur Geburt

des Sohnes Till den Eltern
Michael und Kathrin Heinen geb. Süß
der Tochter Josina den Eltern Lukas und
Sybille Gaiser geb. Finkbeiner
des Sohnes Yassin den Eltern Fouad
El Farroudi und Beate Annelie Müller
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Lieber Rolf, liebe TVB’ler,
Merry Christmas and a Happy New Year aus Übersee. Für euch geht das Jubiläumsjahr
jetzt demnächst zu Ende und ich hoffe, dass alles wie geplant funktioniert hat. Dass
die 125 Sportabzeichen erreicht wurden, habe ich mitbekommen und ich freue mich,
dass ich dort mitwirken konnte, genauso wie bei allen anderen Veranstaltungen, die
ich miterleben konnte. Außerdem hoffe ich, dass auch ohne FSJ’ler das sportliche
Angebot nicht leiden musste (oder vielleicht auch qualitativ besser wurde).
Ich versuche auch hier weiter sportlich aktiv zu bleiben, auch wenn mir der Handball
definitiv fehlt. Deswegen arbeite ich mehrmals die Woche an meiner körperlichen
Verfassung, um zumindest mein Fitnesslevel zu halten oder sogar zu steigern, damit
ich für mein Comeback vorbereitet bin. Aber abgesehen vom fehlenden Handball bin
ich hier sehr zufrieden oder um es mit den Worten der Au-Pairs zu sagen: „It’s different
but good!“ Deshalb bin ich sehr froh, durch mein FSJ bei euch die Möglichkeit zu dieser
besonderen Erfahrung bekommen zu haben. Schon nach „nur“ vier Monaten habe ich
soviel erlebt, dass ich sagen kann, dass es definitiv die richtige Entscheidung war. Ich
freue mich schon auf die restliche Zeit hier, auch wenn sie wie bisher sehr schnell
vergehen wird. Aber schon jetzt kann ich sagen, dass dies mein zweites unvergessliches
Jahr in Folge sein wird.        Viele Grüße und bis bald   Lars Kretschmer

Walter Obkircher (Mitte) wurde 80.Erika Willbrett feierte ihren 70.

Ewald Merkel (li.) feierte auch seinen 80.Klaus Birkigt (rechts) wurde ebenfalls 80.
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Do 30.05.2019 Weinwanderung (Himmelfahrt) Kappelrodeck
Di 04.06. Ausschusssitzung „Rappen“
Do 06.06. Sportlerehrung Gemeinde Rosensaal
Do 27.06. Vorständetagung TG Schwarzwald Bühlingen

So 07.07. Leichtathletik-Kreismeisterschaften Stadion B‘bronn
So 14.07. Gaukinderturnfest Göllsdorf
Fr-So 19.-21.07. Landeskinderturnfest Heilbronn
Sa/So 20./21.07. Flecka-Fescht Oberdorf
Di 30.07. Bewegungstag mit Grundschulen Murgtalhallen
Sa 21.09. Seminar „TVB 2030“ TV-Treff

Di 01.10. Redaktionsschluss TV-Report 2/19
Fr-So 04.-13.10. Kunstturn-Weltmeisterschaften Stuttgart
Sa 19.10. Turnschau TG Schwarzwald Deisslingen
So 20.10. 5. Baiersbronner City-Cross Klosterreichenbach
Sa 26.10. Altpapiersammlung Baiersbronn

Sa 28.03.2020 Sportlerehrung Sportkreis FDS Empfingen
Fr 03.04. Mitgliederversammlung „Hirsch“
Do-So 21.-24.05. Landesturnfest Ludwigsburg

Sa-Do 12.-16.05.2021 Internationales Deutsches Turnfest Leipzig

Impressum:
Herausgeber:      TV 1893 Baiersbronn e.V.
Auflage: 1.300 Stück
Erscheinungsweise: 2 x jährlich
Druck: Knödler Druck, Baiersbronn
Redaktionsschluss: 01.05.2019
Werberechte:TV Baiersbronn

Redaktion: Rolf Günther Tel. 5639,
Gotthilf Klumpp
(„Pagemaker“), Nicole
Knödler, Andreas Trück

Fotos: Oliver Balle, Axel Klisch,
Andreas Trück, u.a.

Anzeigen: Rolf Günther
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Wir  danken herzlich:
folgenden Personen und Firmen, die uns
mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Batz, Siegfried und Käthe Baiersbronn
HINKER-BEAUTY Baiersbronn
Holz-Hand-Werk Günter Baiersbronn
Huss, Erika Obertal
Huss, Familie „Blume“ Obertal
Knödler Druck Baiersbronn
Kreissparkasse            Freudenstadt
Life-Modeladen Baiersbronn
Merklin Werbung Baiersbronn
Mutschler, Karl und Edda Baiersbronn
Obkircher, Walter Baiersbronn
Pfau, Richard Schramberg
Schulzke, Schaukelpferd Baiersbronn
Seeger, Willy Baiersbronn
Sport Klumpp Baiersbronn
Trück, Georg (Altmühle) Baiersbronn
Volksbank Baiersbronn Murgtal eG
Fa. Waltersbacher Mitteltal

Auch der TV Baiersbronn durfte sich über
einen Scheck der Kreissparkasse  freuen.

...auch für den Turnverein! Der TVB
stellte sich dem neuen Marktdirektor
der KSK, Jan Baumgartner (2. v. l.), vor.
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Wussten sie schon, dass...
• die neue Chronik des TVB (Auflage rd. 900 Stück) rd. 800 kg wog? Es sind noch

Exemplare beim 1. Vors. Rolf Günther (Tel.: 07442/5639) zu erhalten.
• Handball-Abteilungsleiter Oliver Balle bei der Mitgliederversammlung am 12.

April betonte, dass die Handball-Damen in Altenheim spielen und nicht im
Altenheim?

• der 18. Mai 2019 als Glückstag in die TVB-Historie einging? Zuerst gewannen
die Handballer das Relegationsrückspiel mit zehn Toren Unterschied gegen
TuS Altenheim II und stiegen in die Landesliga Nord auf. Dann erturnte sich
Jochen Weber in Bühl erneut den Deutschen Vizemeistertitel. Ferner landete
Stella Graf-Kordes in Gärtringen beim Landesfinale P-Stufen auf dem
„Bronzerang“.

• alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem ehemaligen
1. Vorsitzenden Manfred Koenig (07441/86 37 41 im Geschäft und 07441/
86 37 40 privat) zu melden sind?

• mehrere TVB-Mitglieder in Kommunalparlamente gewählt wurden? Wiederwahl
von Fritz Kalmbach (CDU) und Dr. Michael Seitz (SPD) sowie Neuwahl von
Martin Straub (FWV) in den B`bronner Gemeinderat, außerdem von Michael
Müller (FWV) neu in den Freudenstädter Stadtrat. Herzlichen Glückwunsch!
Ein Dankeschön gilt auch den vielen TVB-Mitgliedern, die sich zur Wahl stellten
und die nicht die erforderlichen Stimmen erhalten haben.

Unser 3. Vorsitzender Andreas Trück
(Mitte) wurde beim Sportkreistag am 10.
März 2018 als „WSJ-Multitalent“ für
besondere Verdienste ausgezeichnet. Als
Kriterium für das „WSJ-Multitalent“
werden nicht die Jahre der Tätigkeit als
Kriterium herangezogen, sondern die
Qualität der Arbeit!

Nach 30-jähriger Tätigkeit als verantwort-
licher Sportredakteur des Schwarzwälder
Bote in Freudenstadt wurde Arno Schade
(dritter von links) durch Vertreter des
Sportkreises Freudenstadt verabschiedet.
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Rolf Günther stellte der neuen Abteilungs-
leiterin Gesundheit bei der Volkshoch-
schule (VHS) Freudenstadt, Sarah Valha,
den Turnverein vor. Der TVB kooperiert
seit Herbst 2018 mit der VHS FDS.

Im Rahmen einer Kooperation der Volks-
bank mit dem TVB  führte Jörg Gaiser von
der Radsportgruppe für die jugendlichen
Clubmitglieder Trainingsstunden auf dem
Mountainbike durch.

Sandra Hennig, die neue Leiterin der
Sportredaktion Freudenstadt beim
Schwarzwälder Bote und Nachfolgerin
von Arno Schade, besuchte als ersten
Sportverein im Landkreis den Turnverein
1893 Baiersbronn e.V. Auf Einladung der
Vorstandschaft wurden ihr bei einem fast
eineinhalbstündigen Gespräch durch die
Vorsitzenden Rolf Günther (links) und
Gotthilf Klumpp der Turnverein und des-
sen Sportanlagen vorgestellt. „Ich danke
euch beiden auch für eure Zeit und die
vielen Infos! Bis bald und schöne Grüße,
Sandra“.
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Im Rahmen der Kooperation mit der Volksbank Baiersbronn Murgtal eG  bot Gabriele
Raddadi für die weiblichen Clubmitglieder Zumbastunden im TV-Treff an.
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Auch 2018/19 führte der Turnverein zusammen mit dem evang. Kindergarten Unterdorf
eine sportliche Kooperation durch. Übungsleiterin auf Seiten des TVB war wiederum
Stefanie Barth. Im kommenden Jahr wird Inge Gaiser diese Leitung übernehmen.

Impressionen von der Weinwanderung in Kappelrodeck am 30. Mai 2019

Erstmals nach 2002 fand wieder eine Himmelfahrtswanderung statt. Sonja Weinläder
und ihr Team hatten eine Weinwanderung beim Winzerhof Dagmar Doll in Kappelrodeck
vorbildlich organisiert. Sowohl die Kids als auch die Erwachsenen hoffen, dass solch ein
Event für alle Altersklassen auch in den kommenden Jahren angeboten wird.
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Der älteste Teilnehmer
und die Jüngste

Auch bei der Jugend kam keine Langeweile auf!

Weisheit:
Gesundheit bekommt man nicht im
Handel, sondern durch den Lebens-
wandel.                               (Sebastian Kneipp)
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Weintrinker sehen gut aus, sind intelligent, sexy und gesund. (Hugh Johnson)
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)

72





82 TV-REPORT  1/201974 TV-REPORT 2/2016

Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.
Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________

    oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de

klumppbus
·transferfahrten · vereinsfahrten
·gruppenfahrten · firmenfahrten

·schulfahrten
Tel. 0 74 42 / 180 00 - 0 · info@klumppbus.de

www.klumppbus.de
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DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €
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Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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